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Leo Ramharter
Bürgermeister

DI Christina Ruisinger
Vizebürgermeisterin

In den ersten sechs Monaten dieses Jahres hat sich in 
unserer Heimatgemeinde wieder viel getan. Es wurde 
der Glasfaserausbau in Pulkau, Groß-Reipersdorf 
und Rafing fortgesetzt. Gleichzeitig gibt es, vor allem 
in Pulkau, die Mitverlegung von Stromleitungen 
der EVN. Es werden die letzten Freileitungen in den 
Boden verlegt, das Stromnetz für die Zukunft fit 
gemacht und dementsprechend verstärkt. Diese 
Mitverlegung ist sehr arbeitsintensiv und führt oft zu 
kurzen Wartezeiten in engeren Straßenzügen. In den 
Sommermonaten folgen noch die Bründlstraße und 
die Kirchengasse, wo es ebenfalls Engstellen gibt. Die 
Rathausgasse wird in den Sommermonaten durch 
die Straßenmeisterei Eggenburg saniert. Wir danken 
für Ihre Geduld bei den Bauarbeiten und freuen uns 
schon, genau wie Sie, wenn wieder alles fertig ist.

Die Wiederherstellung nach all diesen Arbeiten ist 
kostenintensiv. Umso trauriger ist es, dass unserer 
Gemeinde immer weniger Geld für Infrastruktur 
zur Verfügung steht, weil die Anzahl der gemel-
deten Hauptwohnsitze sinkt. Im letzten Monat hatte 
unsere Stadtgemeinde zum ersten Mal unter 1.500 
Hauptwohnsitze. Vielleicht bewegen diese Zeilen so 
manche/n unter Ihnen, die/der bis jetzt nur einen 
Nebenwohnsitz begründet hat, sich nun Hauptwohn-
sitz zu melden, weil Sie Ihren Lebensmittelpunkt 
sowieso in Pulkau sehen. Es würde unsere Arbeit und 
unsere Bemühungen für Sie erleichtern, weil dann 
die vorgesehenen Mittel auch in der Gemeinde lan-
den, in der Sie Ihr Leben genießen.

Unsere Bauplätze in der neuen Karl-Paul-Siedlung 
in der Landstraße werden ab Herbst zum Verkauf 
stehen. Derzeit wird die Infrastruktur (Abwasserbe-
seitigung und Wasserversorgung sowie Stromver-
sorgung) hergestellt. Es hat insgesamt sehr lange 
gedauert (Umwidmung), aber diese wunderschöne 
Lage wird die Wartezeit entschädigen.

Leider hat das Land Niederösterreich die Wohnbau-
gelder für den sozialen Wohnbau durch die Wohn-
bauträger überraschend eingefroren. Da auch ein 
neues Wohnbaugesetz in Ausarbeitung ist, besteht 

die Gefahr, dass die WAV erst Anfang 2025 mit dem 
Bau der Reihenhäuser in der Anton-Reich-Straße 
beginnen kann. Für einen Ort unserer Größe bedeu-
tet dies eine Katastrophe bezüglich Weiterentwick-
lung.

Das Thema Wohnbau hat sich für unsere Gemeinde 
zu einem der wichtigsten Bereiche entwickelt. Wie 
können wir uns Wohnen in Zukunft leisten, in wel-
cher Form werden wir wohnen? Unsere Stadt bietet 
neben zahlreichen Leerständen und Grundstücken 
im Ortskern, aber auch in den Katastralgemeinden, 
sehr viel Potential, mit guten Ideen in die Zukunft zu 
gehen. Schlagworte wie Verdichtung im bebauten 
Gebiet, weniger Flächenversiegelung, klimaneutrales 
Bauen, altersgerechte Wohnformen beschäftigen 
eine neu gegründete Projektgruppe innerhalb des 
Gemeinderates, die sich in den nächsten Monaten 
vor allem mit dem Thema Rieck-Areal auseinander-
setzen wird.

In unseren Orten gibt es eine unglaublich hohe Anzahl 
an leerstehenden Häusern und Grundstücken mit 
Baulandwidmung ohne Verwendung. Es wird künf-
tig für Gemeinden immer schwieriger, Grundstücke 
in Bauland umzuwidmen, wenn es auf der anderen 
Seite hohe Leerstände gibt. Wir laden Sie recht herz-
lich ein, mit uns Kontakt aufzunehmen, um derartige 
Liegenschaften einer Nutzung zuzuführen. Wir dür-
fen unsere Ortskerne nicht entvölkern, sondern wir 
müssen sie mit neuem Leben erfüllen! 

Liebe Pulkauerinnen 
und Pulkauer, 

geschätzte Jugend!
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Wussten Sie schon, ...
... dass der Bürgermeister auch Fundbehörde ist?

Wenn Sie im Gemeindegebiet der Stadtgemeinde Pulkau etwas verloren oder vergessen haben, fragen 
Sie doch mal im Bürgerbüro der Stadtgemeinde nach, ob etwas abgegeben wurde. 
Wenn Sie im Gemeindegebiet der Stadtgemeinde Pulkau etwas finden, bringen Sie es bitte zu uns aufs 
Gemeindeamt. Je nach Wert des Fundgegenstandes sind Sie gem. § 390 ABGB verpflichtet, diesen 
unverzüglich abzugeben:
• Kleinfunde im Wert von unter € 10,00 müssen nicht am Fundamt abgegeben werden, außer die 

Wiedererlangung ist für den Verlustträger von erheblicher Bedeutung (z.B. Fotos, Dokumente, 
Schlüssel, ...)

• Funde mit einem Wert über € 10,00 verpflichten den Finder gesetzlich zur Abgabe am Fundamt. 
Der Finderlohn  richtet sich nach dem Wert des Gegenstandes. 

Wird der Fundgegenstand  innerhalb eines Jahres von keinem Verlustträger abgeholt, so erwirbt der Finder 
gem. § 395 ABGB das Eigentum an dieser Sache. 

Am 22. April 2023 haben wir unsere Verbandskläran-
lage Pulkau – Schrattenthal – Pillersdorf, mit Sitz in 
Pulkau, offiziell eröffnet. Ein langer Weg vom Auftrag 
bis zur Fertigstellung fand sein Ende. Hier eine kurze 
Zusammenfassung: Im Dezember 2014 wurde von 
der NÖ Landesregierung die Bildung des Gemein-
deverbandes „Gemeindeabwasserverband Pulkau 
– Schrattenthal – Pillersdorf“ genehmigt. Es began-
nen die Genehmigungsverfahren und die Ausschrei-
bungen. Die wasserrechtliche Bewilligung durch die 
Bezirkshauptmannschaft Hollabrunn erfolgte im 
Juni 2016. Im Mai 2020 konnte die baubehördliche 
Bewilligung zur Errichtung einer Verbandskläranlage 
und die Adaptierung der angrenzenden Bauteile der 
bestehenden Kläranlage Pulkau erteilt werden. Es 
konnte mit dem Bau begonnen werden. Die erste 
Inbetriebnahme fand im Juli 2021 statt. Nach der Fer-
tigstellung des Pumpwerkes in Schrattenthal und der 
Transportleitung erfolgte die Gesamtinbetriebnahme. 
Nun werden täglich rund 720.000 Liter Abwasser in 
der Verbandskläranlage bearbeitet.

Unser Sonnenwaldbad wurde heuer etwas später 
aufgesperrt. Leider gab es Probleme mit unserem 
Badebecken, welches nun eine größere Sanierung 
im Herbst braucht. Wir bedanken uns bei allen Hel-
ferInnen, die im Frühjahr das Badegelände wieder 
in Schuss gebracht haben (GR Gerhard Brandstetter 
mit Mitgliedern der Landjugend).

Am 5. Mai 2023 wurde mit einer Gedenkfeier am 
Rathausplatz ein „Stein der Erinnerung“ seiner 
Bestimmung übergeben. Er erinnert an zwei jüdische 
Frauen, Theresia Schnürmacher und Mathilde  
Wurzel, welche in Pulkau am Rathausplatz lebten und 
im Konzentrationslager Theresienstadt ihr Leben ver-
loren. Ein Dankeschön der Familie Dr. Puschnik für ihr 
Engagement und Familie Franz Jordan für den Sand-
steinblock.

Am Pfingstmontag wurde am Haus der Familie Röck 
eine Gedenktafel für den Welthistoriker Univ. Prof. 
Dr. Walter Ullmann (1910 – 1983) enthüllt. Wir danken 
Erwin Röck und Mag. Reinhard Hagelkrys für die Initi-
ative, das Andenken an den großen Wissenschaftler 
zu wahren. 

Wir hoffen, genauso wie Sie, dass die Energiekonzerne 
in der nächsten Zeit die gesunkenen Weltmarktpreise 
endlich an die Endverbraucher weitergeben. Weiter 
ist es dringend notwendig, die Mieten wieder auf 
leistbare Kosten zu reduzieren. 

Wir danken allen, die mit uns gemeinsam Pulkau wei-
terentwickeln – unsere Heimatgemeinde ist es wert! 
Wir wünschen allen einen erholsamen Sommer und 
bleiben Sie gesund!

Mit freundlichen Grüßen

Leo Ramharter & Christina Ruisinger
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Aus dem Rathaus

Das ehemalige Gasthaus Rieck 
Präsentation am 14. März im Stadtsaal

Die „NÖ Themenbörse Abschlussarbeiten“ ermög-
lichte, dass vergangenen Herbst und Winter über 
20 Studenten der TU Wien an Konzepten, Ideen 
und Nutzungsvorschlägen für das 3.500 m² große 
Areal arbeiteten. VertreterInnen der Stadtgemeinde  
Pulkau waren von Anfang an eingebunden. 

Das Projekt startete mit Besichtigung und Diskussion 
in Pulkau. Es folgten zwei Einladungen zur Zwischen-
kritik von Professor Bob Martens an die TU Wien und 
den Abschluss bildeten die Präsentationen der Stu-
denten vor der Bevölkerung Pulkaus, diversen Bau-
trägern, dem Bundesdenkmalamt und der Presse. 
Die Rede war von neu interpretierter Sommerfri-
sche, einem Regenerationsquartier, Heimfinden, bei 
dem Jung und Alt Zusammenhalt erleben, einem 
Cycle Space für radfahrende TouristInnen, Ensemble, 
was übersetzt „zusammen“ bedeutet und die Gene-
rationen zusammenführen soll oder auch einem 
Retreat, um sich aus dem Alltag zurückzuziehen. Die 
Studierenden wurden bewusst nicht durch zu enge 
Vorgaben in ihrer Kreativität eingeschränkt, um einen 
unvoreingenommenen Blick auf das Objekt und das 
zukünftige Nutzungspotenzial zu erhalten. Mittel- 
bis langfristig gilt es, einen Bauträger zu finden, eine 
geeignete Finanzierung aufzustellen sowie das Bun-
desdenkmalamt in die Planung miteinzubeziehen.

Eine Auswahl der Projekte finden Sie unter:  
raumsim.project.tuwien.ac.at/designstudio/design-
studio_liste/ws-22-23

Zwei neue E-Fahrzeuge 
Einer von vielen Bausteinen zum Klima- und Umwelt-
schutz der Stadtgemeinde Pulkau ist das Umstel-
len auf Fahrzeuge mit alternativen Antriebsformen. 
Für den Bauhof der Gemeinde sowie für den  
Gemeindeabwasserverband Pulkau - Schrattenthal 
- Pillersdorf wurde jeweils ein E-Kastenwagen ange-
kauft. 
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Änderungen für HundehalterInnen 
in NÖ ab 1. Juni 2023
Durch die Novelle des NÖ Hundehaltegesetzes, die 
am 1. Juni 2023 in Kraft getreten ist, sollen weitere 
Gefährdungen von Personen durch Hunde möglichst 
vermieden werden.
Hundehalterinnen und Hundehalter und jene die es 
noch werden wollen, müssen ab Juni 2023 strengere 
Regeln beachten. Erst mit Ausbildung und erwor-
benem „Hundepass“ ist die Haltung von maximal fünf 
Hunden (bei Hunden mit erhöhtem Gefährdungs-
potential maximal 2 Hunde) pro Haushalt überhaupt 
erlaubt und auch die Haftpflichtversicherung muss 
pro Hund mindestens € 725.000,- abdecken.

Folgende Änderungen für die Hundehaltung wer-
den mit 1. Juni 2023 verpflichtend: 

Sachkundenachweis
Einheitlich für alle Hunderassen - somit auch für 
Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzial bzw. 
auffällige Hunde - ist ein allgemeiner Sachkun-
denachweis zu erbringen. Diese Ausbildung dauert 
insgesamt drei Stunden. Nach einem einstündigen 
Gespräch mit einer Tierärztin oder einem Tierarzt 
über Themen wie Gesundheit von Hunden sowie die 
richtige Haltung und Pflege ist darüber hinaus eine 
zweistündige Information „durch eine fachkundige 
Person“ notwendig. Dabei steht u.a. die Mensch-
Hund-Beziehung, Stress bei Hunden sowie Sprache 
des Hundes und Gehorsam am Programm. Nach 
Absolvierung beider Teile bekommen die Besitze-
rInnen eine Bestätigung – den „NÖ Hundepass“. Die-
ser Nachweis ist entweder im Zuge der Anmeldung 
des Hundes bei der Gemeinde vorzulegen oder spä-
testens innerhalb von sechs Monate danach. 
Der Hundepass gilt pro Person/Haushalt und nicht 
pro Hund. Demnach ist, auch wenn man einen Mehr-
hundehaushalt betreut, nur ein Hundepass erforder-
lich, ähnlich dem Führerschein.
Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzial bzw. 
für auffällige Hunde ist zusätzlich zum allgemeinen 
Sachkundenachweis ein erweiterter Sachkundenach-
weis pro Hund zu erbringen. Umfang und Inhalt 
dieses Sachkundenachweises haben sich durch die 
letzte Novelle gegenüber der bisherigen Rechtslage 
nicht geändert, wird aber künftig als erweiterte Sach-
kunde bezeichnet.

Für Hunde, die sich 
vor Juni 2023 bereits 
im Besitz befinden, 
muss man jedoch 
nachträglich keine 
Prüfung ablegen. Wird 
allerdings ein weiterer 
Hund ab 1.6.2023 bei 
der Gemeinde ange-
meldet, ist der NÖ 
Hundepass mit dem 
Sachkundenachweis 
verpflichtend vorzule-
gen.

Mehrhundehaushalt
Neu ist ab Juni 2023 in Niederösterreich auch die 
Obergrenze von fünf Hunden pro Haushalt. Wer 
schon vor Juni 2023 mehr als fünf Hunde hatte, muss 
keinen davon abgeben. Ausgenommen von dieser 
neu eingeführten Obergrenze sind Halterinnen und 
Halter von Wachhunden oder Hunden, die ausgebil-
det werden. Auch Züchterinnen und Züchter sind von 
dieser Änderung nicht betroffen. 

Haftpflichtversicherung
Darüber hinaus schreiben die neuen Regeln eine 
Haftpflichtversicherung mit einer Mindestversi-
cherungssumme in der Höhe von 725.000 Euro für 
Personen- und Sachschäden vor. Dieser Nachweis 
ist (wie der Sachkundenachweis) im Zuge der Anmel-
dung des Hundes bei der Gemeinde vorzulegen und 
kann durch Kopie der Versicherungspolizze oder 
mittels Bestätigung der Versicherung erfolgen. Für 
Hunde, die schon vor Juni 2023 bei der Gemeinde 
angemeldet worden sind, ist der Nachweis der Haft-
pflichtversicherung bis spätestens 1. Juni 2025 der 
Gemeinde vorzulegen. Die Besitzer sind verpflichtet, 
diese Versicherung für die Dauer der Hundehaltung 
aufrecht zu erhalten.

Nähere und weitere Informationen auf der Home-
page der NÖ Landesregierung:

www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html

Rechtsgrundlagen:
NÖ Hundehaltegesetz
NÖ Hundehalte-Sachkundeverordnung 2023
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Karl-Paul-Siedlung
Nach intensiven Gesprächen gelang der Stadtge-
meinde Pulkau der Ankauf von 1,5 ha Grund im 
Bereich der Landstraße. Nach dem Umwidmungs-
prozess, der ca. zwei Jahre dauerte, konnte mit 
einem Ziviltechnikerbüro ein Bebauungsvorschlag 
ausgearbeitet und ein Parzellierungsplan in Auftrag 
gegeben werden. 
In der Gemeinderatssitzung würdigte der Gemein-
derat Altbürgermeister Karl Paul, indem die neue 
Siedlung den Namen Karl-Paul-Siedlung tragen 
wird.
Wie im beiliegenden Plan ersichtlich, konnten elf 
attraktive Baugründe entstehen. Die Parzellen Nr. 
522/1, 522/2 und 523/4 dienen als Grünflächen und können somit nicht bebaut werden. Weiters soll auf einer 
dieser Parzellen ein kleiner Spielplatz entstehen. Das gesamte anfallende Regenwasser in der Karl-Paul-Sied-
lung wird mittels der Retentionsfläche (Parzelle Nr. 524/6) aufgefangen und zur Versickerung gebracht. Diese 
Parzelle wird mit diversen Bäumen bepflanzt. Weiters wird eine Fuß- und Radfahrbrücke am nördlichen Ende 
der neuen Siedlung in die Engelbert-Heilinger-Siedlung errichtet werden. Nachstehende Parzellen stehen noch 
zum Kauf zur Verfügung: 524/1, 524/2, 524/3 und 523/2.
Für Auskünfte stehen Ihnen die MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde gerne zur Verfügung. Informationen fin-
den Sie auf unsere Homepage bzw. in der Baubroschüre, welche im Bürgerbüro aufliegt.
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Bautätigkeiten  
für Glasfaser im Retzer Land 

Blutspendeaktion in Pulkau
Lebensretter geehrt!

Bei der im Juni stattgefundenen Blutspendeaktion 
in Pulkau folgten 124 Blutspender der Einladung 
des Österreichischen Roten Kreuzes, um mit ihrer 
Spende anderen Menschen zu helfen.
In Pulkau werden im Juni immer jene Bürger vor den 
Vorhang geholt, bei denen sich die Blutspendezen-
trale und das Blutspendeteam besonders bedanken 
möchten.
Bernhard Schneider BSc. aus Groß-Reipersdorf, 
wurde die bronzene Ehrenmedaille samt Urkunde 
für 25 Spenden überreicht.
Dieses Jahr wurden zwei tatkräftige Unterstützer der 
Blutspendeaktion Pulkau geehrt, die nicht nur durch 
ihre Mithilfe bei den Terminen sondern auch als lang-
jährige Spender Leben retten.
Bürgermeister Leo Ramharter erhielt für 75 Spenden 
die Verdienstmedaille in Gold und Andreas Gollhofer 
für 100 Spenden das Abzeichen in Gold mit Lorbeer-
kranz.
Gehen auch Sie mit gutem Beispiel voran und kom-
men Sie zur nächsten Blutspendeaktion, denn jeder 
kann zum Lebensretter werden!
Das Team des Österreichischen Roten Kreuzes sowie 
die Organisatoren der Blutspendeaktion in Pulkau 
bedanken sich bei allen Spendern und hoffen weiter-
hin auf zahlreiche Unterstützung.

Foto: v.l.n.r. fürs Rote Kreuz Hannes Spitzer, Bgm. Leo Ramharter, Andreas 
Gollhofer, Bernhard Schneider

Nächste Möglichkeit 

in der MS Pulkau:

13.10.2023 von 16-20 Uhr

Die Bautätigkeiten am Glasfaserprojekt der Retzer 
Land Gemeinden Retzbach, Retz, Schrattenthal, Pul-
kau und Dietmannsdorf machen Fortschritte. Die 
Überlandleitungen sind bereits zu einem großen Teil 
hergestellt worden. In den Ortschaften wird an vie-
len Stellen gearbeitet.
Die Begehungen für den Trassenverlauf und für 
die Festlegung der Situierung der Hausanschlüsse 
(„Anrainerbegehung“) sind weiterhin im Gang. Die 
LiegenschaftseigentümerInnen, die sich für einen 
Anschluss angemeldet haben, werden von der Bege-
hung rechtzeitig informiert.
Gemeinsam mit den Glasfaserbauarbeiten werden 
von Netz NÖ (EVN) – wo noch vorhanden – auch Frei-
leitungen in die Erde verlegt. Das spart Kosten und 
Unannehmlichkeiten, denn es muss nur einmal auf-
gegraben werden und die alten Strommasten ver-
schwinden aus den Ortschaften. 
Ende Sommer werden in den Gemeinden soge-
nannte „Glasfasermessen“ veranstaltet bei denen 
über die weitere Vorgangsweise bei den Anschluss-
arbeiten und der Aktivierung des Glasfaserinternets 
detailliert informiert wird.
Sollten Sie Fragen oder Anliegen haben, kontaktieren 
Sie bitte office@glasfaser-retzerland.at.

Jetzt kommt Zukunft,  
weil wir die Gegenwart gestalten! 

www.glasfaser-retzerland.at  – Stand 14.06.2023
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25 Jahre  
Gesundes Pulkau

Seit 1998 ist Pulkau nun Gesunde 
Gemeinde. In diesen 25 Jahren wur-

den viele Vorträge, Workshops und Aktivitäten durch 
engagierte PulkauerInnen geplant und umgesetzt. 
Danke auch an alle, die diese Veranstaltungen so flei-
ßig besucht haben und in Zukunft besuchen werden.

Auch in den letzten Monaten wurden wieder viele 
Aktivitäten angeboten:

Wirbelsäulengymnastik, Tanzen ab der Lebensmitte, 
Ismakogie, zwei TRX-Kurse, Yoga, Kinderturnen für 
Kinder von 2,5 bis 6 Jahren, zwei Jin Yin Jyutsu/Strö-
men-Kurse und MamaFit für alle Mamas mit Baby im 
Bauch, in der Trage oder im Kinderwagen. Außerdem 
fand ein Vortrag von Natur im Garten zum Thema 
„Speisekammer Garten“ statt. 

Was ist für den Herbst geplant?

Tanzen ab der Lebensmitte – dienstags, 9 Uhr, im 
Dorfhaus Groß-Reipersdorf, Einstieg jederzeit ohne 
Tanzkenntnisse und ohne PartnerIn möglich

Ismakogie – jeden Samstag um 17 bzw. 18:15 Uhr

TRX – geht nach der Sommerpause im Herbst weiter

Yoga – ab September jeden Freitag um 17 Uhr für Ein-
steiger und Fortgeschrittene

Wirbelsäulengymnastik - ab November donners-
tags

Kinderyoga – ab September in zwei Gruppen

Vorträge zum Thema mentale Gesundheit

Handlettering-Workshop – im Spätherbst

Alle interessierten GemeindebürgerInnen sind herz-
lich zur Teilnahme an den Arbeitskreisen der Gesun-
den Gemeinde Pulkau eingeladen. Die nächste 
Arbeitskreissitzung findet am 26. September um 
18:30 Uhr im Rathaus statt. 

Wir freuen uns über neue Ideen und Anregungen - 
gerne auch per Mail an:

gesundes.pulkau@gmail.com

Einen schönen Sommer wünscht 

das Team der Gesunden Gemeinde Pulkau

Kinderturnen
Von Oktober 2022 bis März 2023 konnten sich Kinder 
im Alter von 2,5 bis 6 Jahren jeden Montag im Turn-
saal der MS Pulkau bei verschieden Geschicklichkeits- 
und Bewegungsstationen austoben. 
Danke an Martina Spitzer für die Organisation und 
Gestaltung.

Foto: Martina Spitzer

Trainiert wird dabei Kraft, Koordination, Beweglich-
keit sowie Stabilität des Rumpfes. Da der Kurs sehr 
gut angenommen wurde, wird es auch im Herbst 
wieder jeweils einen Kurs für Einsteiger und Fort-
geschrittene geben. Details zum Kursstart und zur 
Anmeldemöglichkeit werden rechtzeitig ausgeschrie-
ben.

TRX© Suspension Training

TRX© Suspension Training 
ist ein hoch effektives Ganz-
körper-Workout mit dem 
eigenen Körpergewicht. 

Fotos: 
Katharina Kisser

Yoga
Yoga ist geeignet für Jung und Alt, Einsteiger und 
Fortgeschrittene. Bei Schönwetter findet die Einheit 
im Garten des Generationentreff statt.

Foto: Martina Schneider
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Fotos: 
Katharina Kisser

Tut gut! Regionalgala Weinviertel
Am 31. Mai fand in Korneuburg die Regionalgala für 
die Region Weinviertel statt. 

Unter anderem wurden Projekte ausgezeichnet, die 
Sozialer Isolation entgegen wirken. 

Pulkau hat mit den Generationentreffen, die jeden 
Mittwoch ab 15 Uhr im Generationentreff in der 
Schottengasse 4 stattfinden, ein solches Projekt ins 
Leben gerufen und wurde dafür von Tut gut! ausge-
zeichnet. Gemeinsam mit Bürgermeister Leo Ram-
harter nahmen Martina Schneider und Silvia Geist 
die Auszeichnung von Landesrat Ludwig Schleritzko 
entgegen. 

Generationentreffen 
Jeden Mittwoch Nachmittag ab 15 Uhr zusammen-
kommen, plaudern, spielen, lernen und Neues ent-
decken im Generationentreff!
Wir bieten ein abwechslungsreiches Programm wie 
Sitzgymnastik, Bücherrunde und Buchbesprechung, 
Basteln, Vorträge, Garteln, Spielen und vieles mehr.
Wir bedanken uns herzlich bei allen HelferInnen, die 
die Treffen mit ihrer Mitarbeit unterstützen und den 
Garten so liebevoll pflegen.

Das aktuelle Programm finden Sie im Generationen-
treff und Bürgerbüro der Stadtgemeinde ausgehängt 
und auf unserer Homepage. 

Der Generationengarten ist täglich in der Zeit von  
8 bis 18 Uhr geöffnet. 

Fotos: Stadtgemeinde Pulkau

GUT, MIT MEINEN
SORGEN NICHT

ALLEIN ZU SEIN!
Gestaltet sich Ihr Familienleben mit den kleinen Kindern 
herausfordernd?  Sind Sie schwanger und haben viele Fragen? 

„Netzwerk Familie“ unterstützt werdende Eltern und Familien 

mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren. Wir bieten kostenfreie 
und vertrauliche Begleitung und Information!

 0676/ 85870 34522
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Foto: MS-Fototeam, Martin Mathes; v.l.n.r.: Landesrat Ludwig Schleritzko, 
Martina Schneider, Bereichsleiterin Mag. Irene Burian, Silvia Geist, Tut gut! 
Geschäftsführerin Mag. Alexandra Persteiner-Kappl, Bgm. Leo Ramharter
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Mutter-Vater-Kind-Treffen
Nach 2-jähriger Organisation der MUKI-Treffen über-
gab Martina Spitzer an Heidi Steiner. 

Mit großem Einsatz gestaltete Martina Spitzer zahl-
reiche gemütliche Nachmittage bei Kaffee, Kuchen, 
Obst und Knabbereien für die Kleinsten und ihre 
Eltern. Viele Höhepunkte im Jahreskreis, wie Ostern 
oder Weihnachten, gemeinsame generationenüber-
greifende Veranstaltungen im Generationentreff 
oder Beiträge zum Ferienspiel wurden besonders 
aufwendig und eindrucksvoll organisiert. Wir bedan-
ken uns herzlich für deine Hingabe und freuen uns, 
dass dir diese Aufgabe so viel Spaß gemacht hat! 

Heidi Steiner wünschen wir viele schöne Treffen mit 
vielleicht vielen neuen kleinen PulkauerInnen!

Es handelt sich um eine Veranstaltung des Familienreferats der 
Stadtgemeinde Pulkau. Neue Termine  finden Sie im Gemeinde-
kalender. Fragen gerne an Christina Ruisinger.

Kindertreffen
Kindertreffen finden jeden dritten Dienstag im 
Monat statt. Es sind alle Kinder aus und um Pulkau 
herzlich eingeladen.

Am Faschingsdienstag fand beim Kindertreff ein 
lustiges Treiben im Generationentreff statt. Die Kin-
der kamen verkleidet und mit vielen lustigen Spielen, 
Faschingsmusik und Cakepops verging der Nachmit-
tag wie im Flug. 

Kurz vor Ostern fand im Generationentreff ein 
gemeinsames Treffen der Kinder von Pulkau und 
der Junggebliebenen statt. Es gab Osterbastelstati-
onen und man konnte sich bei Kuchen, Tee und Kaf-
fee stärken. Danach wurden gemeinsam mit einigen 
interessierten Junggebliebenen dem Osterhasen 
Lieder vorgesungen. Währenddessen versteckte der 
Osterhase 30 Osternesterl im Garten. Voller Vor-
freude wurde dann im Garten fleißig von den Kin-
dern danach gesucht. 

Vielen Dank an die zahlreichen HelferInnen und an 
Christa Maderbacher und Anna Hochreiner für ihre 
Unterstützung. 

Auch heuer unterstützt der Kindertreff das Ferien-
spiel und veranstaltet einen bunten Nachmittag mit 
viel Spaß und Action. 

Foto: MUKI-Gruppe Pulkau; v.l.n.r. Martina Spitzer mit ihren Kindern, Janet Brand 
mit Sohn, Jasmin Neubauer mit Tochter und Heidi Steiner mit ihren Kindern
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• (Mobile) Tagesmutter 
• Kinderbetreuer/in in Kindergärten & Hort
• Betreuungsperson in NÖ Tagesbetreuungseinrichtungen 

Wie bieten pädagogische Ausbildungen mit Qualität und
Praxisnähe. Die nächsten Lehrgänge starten im Herbst!

T 05 9249-34113 oder QR-Code scannen.

www.noe.hilfswerk.at

Fo
to

: H
ilf

sw
er

k 
Ö

st
er

re
ic

h/
Jo

ha
nn

es
 P

uc
h

Wir informieren Sie gerne näher!

15. September 2023 in St. Pölten
27. September 2023 in Korneuburg

Sie möchten in 
Ihrem Job Zeit 
mit Kindern 
verbringen?

Quereinsteiger/innen herzlich willkommen!

• (Mobile) Tagesmutter 
• Kinderbetreuer/in in Kindergärten & Hort
• Betreuungsperson in NÖ Tagesbetreuungseinrichtungen 

Wie bieten pädagogische Ausbildungen mit Qualität und
Praxisnähe. Die nächsten Lehrgänge starten im Herbst!

T 05 9249-34113 oder QR-Code scannen.

www.noe.hilfswerk.at

Fo
to

: H
ilf

sw
er

k 
Ö

st
er

re
ic

h/
Jo

ha
nn

es
 P

uc
h

Wir informieren Sie gerne näher!

15. September 2023 in St. Pölten
27. September 2023 in Korneuburg

Sie möchten in 
Ihrem Job Zeit 
mit Kindern 
verbringen?

Quereinsteiger/innen herzlich willkommen!

• (Mobile) Tagesmutter 
• Kinderbetreuer/in in Kindergärten & Hort
• Betreuungsperson in NÖ Tagesbetreuungseinrichtungen 

Wie bieten pädagogische Ausbildungen mit Qualität und
Praxisnähe. Die nächsten Lehrgänge starten im Herbst!

T 05 9249-34113 oder QR-Code scannen.

www.noe.hilfswerk.at

Fo
to

: H
ilf

sw
er

k 
Ö

st
er

re
ic

h/
Jo

ha
nn

es
 P

uc
h

Wir informieren Sie gerne näher!

15. September 2023 in St. Pölten
27. September 2023 in Korneuburg

Sie möchten in 
Ihrem Job Zeit 
mit Kindern 
verbringen?

Quereinsteiger/innen herzlich willkommen!

• (Mobile) Tagesmutter 
• Kinderbetreuer/in in Kindergärten & Hort
• Betreuungsperson in NÖ Tagesbetreuungseinrichtungen 

Wie bieten pädagogische Ausbildungen mit Qualität und
Praxisnähe. Die nächsten Lehrgänge starten im Herbst!

T 05 9249-34113 oder QR-Code scannen.

www.noe.hilfswerk.at

Fo
to

: H
ilf

sw
er

k 
Ö

st
er

re
ic

h/
Jo

ha
nn

es
 P

uc
h

Wir informieren Sie gerne näher!

15. September 2023 in St. Pölten
27. September 2023 in Korneuburg



Ausgabe 100 |  Sommer 2023 11

Uns besuchen derzeit 58 Kinder im Kindergarten und 
in der Tagesbetreuungseinrichtung, wobei 14 Kinder 
im September in die Schule kommen.

Einige Höhepunkte in diesem Kindergartenjahr 
waren:
Der Besuch der Bäuerinnen am 16. Februar 2023. 
Die Kinder durften Haferflocken quetschen, Brot 
backen, Butter aus Schlagobers herstellen und melken.

Am 24. Februar 2023 besuchte uns der Hase Joulius 
mit einer gratis Theateraufführung zum Thema 
Stromsparen.
Beim alljährlichen Ritual des Winteraustreibens 
konnten die Kinder mit Liedern und Gedichten durch 
Pulkau ziehen und den Frühling begrüßen.
Pfarrer Jerome besuchte uns am Aschermittwoch 
und gab uns das Aschenkreuz.
Wichtig war uns in diesem Kindergartenjahr das 
Mülltrennen, da wir schon seit einigen Jahren Klima-
bündnis-Kindergarten sind.
Unsere Hochbeete haben schon ziemlich traurig 
ausgesehen. Gemeinsam wurde Erde geschleppt, 

Unkraut ausgerissen und Samen ausgesät. Wir 
stellten die alte Erdäpfelpyramide wieder auf und 
befüllten sie. Jetzt dürfen die Kinder beim Wachsen 
der Erdäpfelpflanzen, Karotten, Mangold und ver-
schiedenen Blumen zusehen.

Wöchentlich wird sich eine andere Gruppe darum 
kümmern. So steht der gemeinsamen Ernte nichts in 
Wege. 
Das Beobachten der Veränderungen in der Natur 
und den Bewohnern wie Würmern, Schnecken, 
Käfern und Kaulquappen, gibt den Kindern eine 
Grundlage für eine achtsame Begegnung und Wert-
schätzung von Fauna und Flora. Besonders faszinie-
rend finden die Kinder die Vogelküken im Nistkasten.

Durch das Erleben mit allen Sinnen werden Kinder 
kompetente Persönlichkeiten, die Freude an der 
Umwelt haben und diese auch schützen.
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MINT-Atelierabend in 
der VS Pulkau
Bereits das zweite Jahr wird an der 
VS Pulkau die unverbindliche Übung 

„MINT“ angeboten. Dabei wird geforscht, experi-
mentiert und im Team gemeinsam nach Lösungen 
gesucht.
Den Höhepunkt stellte die Teilnahme beim Wein-
viertler Regionalwettbewerb der „First Lego League 
Explore“ in der HTL Hollabrunn dar. Die Kinder prä-
sentierten ihr Legomodell zum Thema „Superpo-
wered – Energie der Zukunft“ vor einer Jury in der HTL 
Hollabrunn. Ausgezeichnet präsentierten die Kinder 
ihre Ideen, wie und was man in unserer Gemeinde 
mit erneuerbarer Energie versorgen könnte. Dafür 
ernteten sie großes Lob von der Jury. Auch das Lehr-
erteam war sehr stolz auf die Leistungen der Schüle-
rinnen und Schüler.

Im Rahmen des MINT-Atelierabends präsentieren 
die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse 
vor großem Publikum was sie das ganze Schuljahr 
über in der unverbindlichen Übung MINT erarbeitet 
hatten. Nach einer kurzen Eröffnung im Turnsaal 
der Mittelschule durften die Besucherinnen und 
Besucher bei einem Stationenbetrieb die verschie-
densten Experimente und auch das Programmieren 
mit SCRATCH ausprobieren. Die einzelnen Stationen 
wurden bravourös und mit sehr viel Engagement 
von den Schülerinnen und Schülern betreut. Auch 
das Projekt „SUPERPOWERED“ der First Lego League 
wurde nochmals präsentiert. Es war ein toller Abend, 
der noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
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Literarisches Frühstück mit 
Kurt Schneider
Im Rahmen des Deutschunterrichts besuchte SR Kurt 
Schneider, ehemaliger Lehrer der MS Pulkau, unsere 
Schule. Als Weitgereister weiß er viel aus anderen 
Ländern zu berichten. Seine Eindrücke hält er in 
Reisetagebüchern, auf Fotos und in Filmen fest. Die 
beiden 4. Klassen durften ein literarisches Frühstück 
mit ihm genießen. Er tauchte mit den Kindern in die 
Welt von Indonesien, Sulawesi und Westpapua ein. 
Außerdem brachte er Anschauungsstücke aus den 
Ländern mit und einige Bücher zum Stöbern. Beim 
Frühstücksbuffet fand ein reger Austausch über das 
Leseabenteuer statt. Schulbibliothekarin Martha 
Zechmeister freut sich mit dem gesamten Team über 
diese gelungene Veranstaltung. Die Idee des litera-
rischen Frühstücks mit Lesegästen wird im nächsten 
Schuljahr ihre Fortsetzung finden. 
Wir freuen uns darauf.
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Aktuelle Raummieten der 
Stadtgemeinde Pulkau
Folgende Räumlichkeiten stehen für Feierlichkeiten, 
Sitzungen usw. zur Verfügung.
Bei Fragen oder für nähere Auskunft können Sie sich 
an Magdalena Krimmel unter 02946/2276 20 wenden.

Ferienspiel 
15.7. Rund um den Ball
 > SV Pulkau

21.7. Entdecke Groß-Reipersdorf 
 > FF u. DEV Groß-Reipersdorf

24.7. Kochen mit den Bäuerinnen
 > Bäuerinnen der Gemeinde Pulkau

10.8. So bunt wie der Regenbogen
 > MuKi-Gruppe

22.8. Ein musikalischer Nachmittag
 > Trachtenkapelle

Nähere Infos zum Ferienspiel finden Sie im  
Programmheft  (liegen im Bürgerbüro der Stadtge-
meinde auf) oder Sie kontaktieren Julia Dafert unter 
0664/3803869.

DIE BESTE GAMING ZONE?

IST VOR 
DEINER TÜR!

HAND AUFS HERZ: 

Fühlt sich Ihr Kind wohl? Wiegt ihr Kind zu viel?
Wir haben die Lösung: Mit dem „Tut gut!“-Programm 
„Vorsorge Aktiv Junior“ gemeinsam gesünder werden! 
Miteinander verändern wir Gewohnheiten!

INFORMIEREN SIE SICH GLEICH JETZT!

STARTEN!

HEUTE
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Sonnenwaldbad Pulkau
Die Sanierung unserer beliebten Freizeitanlage 
schreitet voran: zu Beginn der Badesaison konnte 
die neue Solaranlage komplettiert und in Betrieb 
genommen werden. Außerdem wurden zahlreiche 
Lackierarbeiten und Baumpflegemaßnahmen unter 
der Leitung von GR Gerhard Brandstetter mit Helfern 
der Landjugend Pulkau abgeschlossen. Im Herbst ist 
die Erneuerung des Beckens geplant.

Wir bedanken uns herzlich bei unserer langjährigen 
Pächterin des Badebuffets Manuela Vittek und ihrem 
Team! Wir wünschen euch weiterhin alles Gute im 
Dorfheurigen Rafing!

Als neuen Pächter des Badebuffets konnten wir  
Hermann Hrdlicka gewinnen. Wir wünschen euch 
viele sonnige Tage und zufriedene Gäste!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
im Sonnenwaldbad Pulkau!

Eintrittspreise 

 
 

  Rathausplatz 1, 3741 Pulkau  
  02946 / 2276  
  www.pulkau.gv.at 
  gemeinde@pulkau.gv.at 

  
Eintrittspreise des Sonnenwaldbades Pulkau gültig ab 2023 

  
Familie Halbtag  € 6,50 
 
Erwachsene Halbtag  €  4,00  
 
Kind Halbtag  €  2,00  
 
Familie Ganztag  €  10,00  
 
Erwachsene Ganztag  €  5,00  
 
Kind Ganztag  €  3,00  
 
2-Stunden Erwachsen  €  3,00  
Kaution 2-Stunden-Karte €  3,00  
 
Kaution Liege €  10,00  
 
Kästchen  €  2,00  
 
Tischtennis je ½ Std.  €  2,00  
 
Senior Aktiv Plus Card  €  3,00  
 
Familie Ganztag gegen   
Vorlage Familienpass - NÖ Landesregierung  €  8,00  
 
Vorlage Familienpass - NÖ Landesregierung  €  5,50  
 
 
 
Badesaisonkarten:  
  
Kind (6- 18 Jahre)  € 25,00 
Geschwister (6-18 Jahre)  € 32,00 
Erwachsener  € 50,00 
Familie  € 85,00 
Familie gegen Vorlage Familienpass NÖ Landesregierung  € 72,00 
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Verleihung Goldenes Wappen der Stadtgemeinde Pulkau an...

... Gemeinderat 
 Helmut Wechlser

... Ehrenoberbrandinspektor
     Andreas Schuch

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 29. März 

2023 Herrn Gemeinderat Helmut Wechlser und 

Herrn Ehrenoberbrandinspektor Andreas Schuch für 

besondere verdienstvolle Tätigkeit und uneigennüt-

ziges Wirken zum Wohle der Stadtgemeinde Pulkau 

und seiner Bevölkerung Dank und Anerkennung aus-

gesprochen und das Goldene Wappen von Pulkau 

verliehen. 

Die Übergabe fand im Zuge der Festansprachen beim 

Feuerfest in Pulkau am 18. Juni 2023 statt. 
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Prof. Alois Vogel - Schriftsteller und Maler
1922 in Wien geboren, absolvierte er - da seine Eltern 
ihm kein Studium finanzieren konnten - eine Lehre 
zum Feinmechaniker. Nach Kriegsende war es ihm 
möglich Malerei an der Akademie der bildenden 
Künste zu studieren. Als Literat trat er erstmals 1954 
mit Gedichten in den Zeitschriften „Neue Wege“ und 
„Wort in der Zeit“ an die Öffentlichkeit. 1959 veröf-
fentlichte er sein Romandebüt „Das andere Gesicht“. 
Seine  Romane „Jahr und Tag Pohanka“, „Schlagschat-
ten“, „Totale Verdunkelung“, „Das blaue Haus“ fanden 
großen Anklang. Gedichtbände wie „Pulkauer Auf-
zeichnungen“, „Erosionsspuren“, „Im Zeitstaub“ usw. 
wurden teilweise  in 12 Sprachen, darunter auch ins 
Chinesische und Japanische, übersetzt.

Alois Vogel war Gründungsmitglied der Literatur-
zeitschrift „Podium“, Herausgeber der Zeitschriften 
„Konfigurationen“ und „Lyrik aus Österreich“ und  
Repräsentant für Südosteuropa der „Europäischen 
Autorenvereinigung KOGGE“.  

Ausgezeichnet mit vielen Kulturpreisen - so 1977 mit 
dem Kulturpreis des Landes NÖ, erhielt er 1978 den 
Berufstitel Professor, 1999 das „Goldene Ehrenzei-
chen für Verdienste um das Bundesland NÖ“ und 
2001 das „Österr. Ehrenkreuz für Wissenschaft und 
Kunst“. Die Stadt Pulkau verlieh ihm 1997 das „Gol-
dene Wappen der Stadt Pulkau“.

1976 erwarben Prof. Alois Vogel und seine Gattin 
Gertrude das Haus Bahnstraße 17 und hatten fortan 

ihren Lebensmittelpunkt und zahlreiche Freunde in 
Pulkau. Viele Gedichte sind ein unmittelbarer Aus-
druck des Pulkauer Erlebens und es würde diese ohne 
den Pulkauer Wohnsitz nicht geben. 1985 gestaltete 
er die „Festschrift zur Pulkauer Stadterhebung“. 

Prof. Alois Vogel starb 2005 und seine Gattin Ger-
trude 2018. Sie fanden am Pulkauer Friedhof ihre 
letzte Ruhestätte. 
(Quelle: Wikipedia u. Festschrift zur Stadterhebung Pulkau)  

Prof. Josef Schagerl - Bildhauer und Metallkünstler

geb. 1923 nähe Scheibbs. Nach Tischlerlehre und 
Kriegsdienst Studium an der Akademie der bilden-
den Künste in Wien, wo er mit dem Diplom als aka-
demischer Bildhauer abschloss. Ab 1951 arbeitete 
Schagerl am Wiederaufbau historischer Sehenswür-
digkeiten, u.a. in Schönbrunn an der Gloriette, der 
Wiener Hofburg und dem Schloss Belvedere. Als frei-
schaffender Künstler entwarf er zahlreiche Werke, 
unter anderem einen Grabstein für das Grab Gustav 
Klimts. 

Von 1961 bis 1980 war er Mitglied der Künstlergruppe 
„Der Kreis“ deren Präsident er 1964 wurde und Mit-
glied des „Künstlerzenrum Schloss Parz“ in Oberöster-
reich. Schagerl erhielt zahlreiche Auszeichnungen wie 
den „Preis der Stadt Wien für Bildende Kunst“ und 1976 
den Berufstitel Professor. Weitere Auszeichnungen 
waren der „Kulturpreis des Landes NÖ“ und die „Ehren-
medaille der Stadt Wien in Silber“.  

 Geschichte, Geschichten und Berichte

aus Pulkaus längst vergangenen Tagen
Aus „Pulkau Festschrift zur Stadterhebung“ und „Pulkau Stadtgeschichte, Kunst, Kultur“ 

von Prof. Dr. Herbert und Dr. Herta Puschnik“ und Wikipedia 
zusammengestellt von Erwin Röck

Persönlichkeiten und Künstler mit Bezug zu Pulkau
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1973 erwarben er und seine Gattin die gotische 
Johanneskapelle des Rafinger Zwettlerhofes und 
bauten dieses Areal zu einem Kulturzentrum aus. 
Seine Künstlerwerkstatt war weiterhin in Wien, doch 
Rafing war für Prof. Schagerl der Ruhepol. Zahlreiche 
seiner Metallkunstwerke sind in Wien aber auch am 
Kreisverkehr in Pulkau und im Garten des Rafinger 
Zwettlerhof aufgestellt. Prof. Schagerl starb 2022 im 
100. Lebensjahr. 
(Quelle: Wikipedia u. Festschrift zur Stadterhebung Pulkau)  

Prof. Franz Herberth - Graphiker,

geb. 1907 in Wien studierte er an der Kunstgewerbe-
schule, an der er 1930 Lehrer wurde (Werkstätte für 
Druckverfahren). 1939 des Dienstes enthoben, erhielt 
er 1940 Dienstverbot und arbeitete 1939 bis 1945 als 
Magazinarbeiter. 1945 eröffnete er eine Werkstätte 
für Druckverfahren, war ab 1950 Leiter der Meister-
klasse für Graphik, wurde 1965 außerordentlicher 
und 1969 ordentlicher Professor. Er und seine Gattin 
Betty verlegten in den 1960er Jahren ihren Lebens-
mittelpunkt in die Pulkauer Kirchengasse 23. Pro-
fessor Herberth starb 1973, seine Gattin Betty 1977. 
Beide sind am Pulkauer Friedhof begraben. 
(Quelle: Wien Geschichte Wiki)  

Kaplan August Paterno,

geb. 1935 in Dornbirn, arbeitete nach seiner Schul-
zeit als Gerichtsschreiber und Buchhalter. Als Spät-
berufener studierte er Theologie und Philosophie 
in Innsbruck und im spanischen Salamanca. 1966 
erhielt er die Priesterweihe. Seit 1968 war Kaplan 
Paterno freier Mitarbeiter beim ORF. Für das Fern-
sehen gestaltete er die Sendereihen „Christ in der 
Zeit“ und „Fragen der Christen“. Im Radio betreute er 
die Sendungen „Das Wort an die Kranken“, „Glaubens-
gespräche“, „Einfach zum Nachdenken“ und „Ökume-
nische Morgenfeier“. Er schrieb auch Kolumnen für 
die „Neue Vorarlberger Tageszeitung“ und den „Kurier“ 
und war viele Jahre Schriftleiter der Zeitschrift „Welt 

in Christus“, leitete Reisen und gestaltete Dokumen-
tationen über das „Heilige Land“, über „Orientalische 
Kirchen in Israel, Palästina, und Syrien“. Kaplan Paterno 
war u.a. auch Präsident von Kiwanis Europa-Wien I. 
1999 lernte er Pulkau, den Stadtpfarrer Georg Spor-
schill, wie er ebenfalls ein Vorarlberger, und Kaplan 
Jerome Ciceu kennen. Er engagierte sich für den 
Umbau des desolaten Schüttkastens im Pfarrhof zu 
einem „Zentrum für Jugendliche aus West- u. Osteuropa, 
für das Europahaus“. Am Um- und Ausbau, der Finan-
zierung und der Generalsanierung des Schüttkastens 
zum „Europahaus“, hatte er großen Anteil und es 
gebührt ihm dafür größte Hochachtung. 2005 wurde 
Kaplan August Paterno vom Stadt- und Gemeinderat 
einstimmig die „Ehrenbürgerschaft für besondere Ver-
dienste um die Stadtgemeinde Pulkau“ verliehen.  

Kaplan August Paterno starb am 10. Juli 2007 und 
wurde unter großer Teilnahme von Geistlichkeit, Poli-
tik und Bevölkerung unweit des von ihm gegründe-
ten Europahauses in einem Ehrengrab am Pulkauer 
Friedhof begraben. 
(Quelle: Wikipedia) 

Prof. Christian Nebehay - Antiquar, Biograph von 
Egon Schiele und Gustav Klimt und Begründer des 
Schiele Museums in Tulln

Geboren 1909 in Leipzig hatte er bereits als Kind 
Gustav Klimt, einen Freund seiner Eltern, denen der 
Künstler einige seiner Zeichnungen widmete, kennen-
gelernt. Nebehay verfasste zahlreiche Werke über 
Klimt und Schiele, die international beachtet wurden. 
So bezeichnete etwa die New York Times sein Buch 
„Egon Schiele, von der Skizze zum Bild“ als unverzicht-
bar für jeden, der Schiele studiert. Er arbeitete bei 
dem 1980 produzierten Schiele Film mit, verfasste 
für das Fernsehen Drehbücher für verschiedene 
Dokumentationen und schrieb als Kunstkenner die 
Bücher „Ver sacrum“ und „Wien speziell, Architektur 
und Malerei um 1900“. 
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1947 gründete er die Galerie und Kunsthandlung 
Christian M. Nebehay im ersten Wiener Gemeinde-
bezirk und nahm weit über Österreich hinaus eine 
führende Rolle im Kunst- und Antiquitätenhandel 
ein. Nebehay, Präsident der „Int. League of Antiquarien 
Booksellers“ gründete auch den Verband der Antiquare 
Österreichs, dem er zwei Jahrzehnte als Präsident vor-
stand, sowie die Gesellschaft der Freunde der Alber-
tina. 1978 erhielt er den Berufstitel Professor, 1994 
Ehrenkreuz für Wissenschaft und Kunst und war Ehren-
mitglied der Gustav Klimt Memorial Society.  
Seine Frau Renee Nebehay-King, eine gebürtige 
Britin suchte ein Haus etwa eine Stunde von Wien 
entfernt mit Garten wo sie auch Obst und Gemüse 
anbauen konnte. Dieses fand sie in der Pulkauer 
Columbusgasse und so wurde Pulkau zur zweiten 
Heimat der Nebehays. Beide hielten Lesungen bei 
Veranstaltungen des Pulkauer Heimat- und Bildungs-
werkes und waren zugänglich für Pulkauer Kultur-
veranstaltungen. Renee Nebehay-King verfasste ein 
Kinderbuch „Petersilie, Suppenkraut wächst in unserem 
Garten“ in dem sie ihre Verbundenheit mit Pulkau 
und einigen Pulkauer Personen ausdrückte.
Christian M. Nebehay wurde 2003, seine Gattin 
Renee 2004 am Pulkauer Friedhof begraben.  

Prof. Heinrich Tahedl - Maler und Grafiker,
geb. 1907 in Wien Oberlaa, besuchte er die Bundes-
gewerbeschule für Hochbau in Mödling. 1926 bis 
1929 lernte er Malerei an der Malschule St. Anna in 
Wien. Ab 1929 studierte Tahedl an der Wiener Kunst-
gewerbeschule wo er 1932 diplomierte und mit dem 
Lobmeyr-Preis für die beste Gesamtleistung der Kunst-
gewerbeschule ausgezeichnet wurde. Heinrich Tahedl 
war auch Schüler bei Josef Hoffmann. 1933 Hochzeit 
mit Elisabeth geb. Leutgeb. Als freischaffender Maler 
und Grafiker erhielt er seine ersten Aufträge, unter 
anderem die Glasfenster des Priesterseminars und 
der Christkönigskirche in Klagenfurt. In den 1930er 
Jahren folgten viele Aufträge für kirchliche Objekte 
wie Glasfenster, Mosaike und großflächige Wand-
bilder. Leider gingen im 2. Weltkrieg viele dieser Fen-
ster und Kunstwerke verloren. 

Nach dem Krieg entstanden viele seiner Wandbilder, 
Mosaike an Wiener Häusern und bemalte Glasfen-
ster in Kirchen, wie in der ältesten Kirche Wiens, 
der Ruprechtskirche, in der Canisiuskirche, in Wil-
dendürnbach NÖ, Gatterhölzlkirche Wien Meidling, 
Pfarrkirche Wien Floridsdorf, ein Altarmosaik und 
Kreuzweg in Steinebrunn und Fresken und Mosaike 
an der Giebelfront der Kongresssiedlung in Wien 
Hietzing. 
In mehr als hundert Gebäuden und Kirchen befin-
den sich noch heute Arbeiten des Künstlers. Heinrich 
Tahedl arbeitete oft mit dem Architekten Ladislaus 
Hruska zusammen, der u.a. das Matzleinsdorfer 
Hochhaus, die Gatterhölzlkirche, das Canisiushaus in 
Horn und die Canisiuskapelle in Rosenburg baute. 
Ab 1959 war Heinrich Tahedl Mitglied der Wiener 
Secession. 1963 erhielt er den Berufstitel Professor. 
1964 Graphikausstellung in Rom, 1965 Graphikaus-
stellung in Warschau. Seine Bilder befinden sich u.a. 
in der Galerie Belvedere in Wien, der Neuen Galerie 
Graz, dem Linzer Kunstmuseum Lentos, im NÖ Landes-
museum und in einer Privatsammlung in New Mexiko. 
Die Tochter Prof. Tahedls lebt in Kanada und ist eben-
falls eine berühmte Künstlerin. 
1969 kauften Prof. Tahedl und seine Gattin Elisa-
beth die alte Kranzlmühle in Leodagger, wo sie 
fortan lebten. Durch ihn und seine Frau wurden die 
drei Stockwerke der Mühle zu neuem Leben und zu 
einem Künstleratelier erweckt. Prof Heinrich Tahedl 
starb 1985, seine Gattin Elisabeth 1981. Beide sind 
am Pulkauer Friedhof begraben. 
(Quelle: Wikipedia Heinrich Tahedl und Ladislaus Hruska) 

Maselj Franz - berühmter slowenischer Schriftsteller 
Geboren 1852 in Krasnja (Oberkrain) trat 1872 in die 
Armee ein. Während seiner Militärdienstzeit in Bos-
nien lernte er die dortigen Verhältnisse kennen und 
schilderte sie realistisch. Nach dem Militärdienst 
lebte er ab 1905 in Laibach als Schriftsteller und 
veröffentlichte seine Prosawerke, die meist dem 
Militärdienst entnommen sind. Der entstandene 
Roman „Gosodin Franjo“ (gemeint war Kaiser Franz 
Josef) und seine entstandenen Bücher „Mährische 
Bilder“, „Römer“, „Rex Sodomae“ wurden zu einer 
politischen und sozialen Anklage des Systems.  
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Die Bücher wurden beschlagnahmt, Franz Maselj 

des Hochverrates angeklagt, aus Laibach verbannt 

und in Pulkau aufgenommen. In Pulkau schrieb er 

die Satire „St. Valentin und Peregrien“, konnte diese 

jedoch nicht mehr fertigstellen, denn er starb bei 

einem Spaziergang am Pulkauer Hochkogl an einem 

Gehirnschlag am 19. September 1917 und wurde 

am  Friedhof in Pulkau begraben. 1922 wurden seine 

sterblichen Überreste auf Betreiben des slowe-

nischen Schriftstellerverbandes exhumiert und nach 

Laibach überführt. 
(Quelle: Pulkau, Festschrift zur Stadterhebung Seite 65 und Internet)

Dr. Ernst Gapp - Senatsrat und Leiter des Kultur-
amtes der Stadt Wien
In Pulkau 1901 im Haus Nr. 177 (Hauptplatz 7) als 
Sohn des Oberpostmeisters Carl Gapp und seiner 
Gattin Maria geboren, trat er nach dem Studium 
1935 in den Dienst der Gemeinde Wien ein, wo er 
zunächst in der Pressestelle arbeitete und 1963 als 
Senatsrat zum Leiter des Kulturamtes der Stadt Wien 
ernannt wurde. Senatsrat Dr. Ernst Gapp hat durch 
eine großzügige Spende an die Gemeinde Pulkau die 
elektrische Anstrahlung der St. Michaelskirche und 
des Karner ermöglicht. Senatsrat Gapp starb 1983 
und ist am Pulkauer Friedhof begraben.

Gedenkfeier in Erinnerung an 
Holocaust-Opfer

Im Zuge der Spurensuche nach NS-Zwangslagern und 
ihren Insassen stießen Herbert und Herta Puschnik 
auf zwei Jüdinnen aus Pulkau: Theresia Schnürma-
cher und Mathilda Wurzel.
Theresia Schnürmacher, im Haus Rathausplatz 6 
geboren, heiratete den Wiener Josef Aschenbrenner. 
Das Paar wurde 1942 nach Theresienstadt deportiert 
und ermordet.
Die Volksschullehrerin Mathilda Wurzel, wohnhaft 
im Haus Rathausplatz 8, wurde 1938 von der NSDAP 
aus dem Schuldienst entlassen. 1942 wurde sie nach 
Theresienstadt deportiert und von dort weiter nach 
Auschwitz, wo sie ermordet wurde. 
Am 5. Mai wurde unter der Schubertlinde am Rat-
hausplatz ein Gedenkstein geweiht. An der Feier 

nahmen neben den Initiatoren Herta und Herbert 
Puschnik auch Bürgermeister Leo Ramharter, Vize-
bürgermeisterin Christina Ruisinger und eine Abord-
nung des Wiener Vereins „Steine der Erinnerung“ teil. 
Musikalisch umrahmt wurde die Zeremonie vom Kir-
chenchor Pulkau.
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FF Pulkau
Sehr geehrte Mitbürgerinnen,  
sehr geehrte Mitbürger!

Dieses Jahr dürfen wir wieder einen „runden“ 
Geburtstag feiern, unsere Feuerwehr steht mittler-
weile seit über 140 Jahren im Dienste des Nächsten!

Aus diesem Anlass nahmen Feuerwehrkommandant 
OBI Ing. Christian Frisch, Feuerwehrkommandant-
Stellvertreter BI Johannes Neubauer jun. und Bürger-
meister Leo Ramharter eine Jubiläumsurkunde im 
NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum entgegen.

v.l.n.r. LBD Dietmar Fahrafellner, Msc., LH Mag. Johanna Mikl-Leitner, OBI Ing. Chri-
stian Frisch, BI Johannes Neubauer jun., Bgm. Leo Ramharter, LH-Stv. Dr. Stefan 
Pernkopf, LBDSTV Martin Boyer

Selbstverständlich feierten wir dies auch mit 
unserem traditionellen Feuerwehrfest, wo wir uns 
an dieser Stelle bei allen BesucherInnen für ihr Kom-
men bedanken möchten! Wir hoffen, Sie verbrachten 
schöne Stunden bei uns!

Unsere jährliche Mitgliederversammlung fand am  
3. März 2023 statt. Neben den üblichen Punkten, wie 
Rechnungsabschluss, Kassaprüfung, Tätigkeitsbe-
richte etc. wurde FM Manuel Kohlhofer zum stellver-
tretenden Leiter des Verwaltungsdienstes ernannt 
und dementsprechend zum Verwaltungsmeister 
befördert!

In Sachen Brauchtum nahmen wir u.a. beim 
Faschingsumzug mit einer Gruppe und einer Brand-
sicherheitswache teil. 

Das traditionelle Maibaumaufstellen mit anschlie-
ßendem Maitaferl ausführen war auch wieder ein 
fixer Bestandteil unserer Tradition! Als besonders 
schönes Brauchtum wurden wir von BM Michael 
Neubauer und seiner Jasmin zur Hochzeit nach 
Platt eingeladen, wo wir gemeinsam mit der FF Platt 
unsere Glückwünsche mit liebevollen Feuerwehrde-
kos und -spielen überbrachten. Dem Brautpaar an 
dieser Stelle nochmal alles Liebe und Gute für die 
gemeinsame Zukunft!

Mit Stand 31. Mai 2023 mussten wir zu vier tech-
nischen Einsätzen und einer Brandsicherheitswache 
ausrücken. Es sind für den Zeitraum verhältnismäßig 
wenig Einsätze, wir hoffen aber, dass dieser positive 
Trend sich so fortsetzt!

Für eine Einsatzbereitschaft muss selbstverständlich 
geübt werden. Mit Stand 31. Mai 2023 absolvierten 
wir neun Übungen, u.a. allgemeine Schulungen, 
Atemschutzübungen, Funkübungen und auch eine 
Schulung über Notbefreiung aus Aufzügen.

 

Freiwillige Feuerwehren
Pulkau, Rafing, Rohrendorf, Groß-Reipersdorf

linkes Foto: Einsatz; rechtes Foto: Schadstoffübung
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Am 21. Mai 2023 fand die jährliche Florianifeier statt. 
Seitens der FF Pulkau wurden zwei Kameraden für 
den Dienst angelobt.

v.l.n.r. OBI Ing. Christian Frisch, OBI Ing. Harald Hofbauer, FM Johannes Gollhofer, 
Bgm. Leo Ramharter, PFM Werner Strasser, OBI Wolfgang Bock, HBI Wolfgang Engel

Wir wünschen unseren Kameraden nochmal alles 
Gute zur Angelobung und hoffen auf viele Jahre treue 
Dienste!
Als „neue Tradition“ wurde bereits voriges Jahr mit 
der Florianisammlung, einer schriftlichen Informa-
tion mit Spendenaufruf an die KGs Pulkau, Leodag-
ger und Passendorf gestartet. Dieser Aufruf war 
bis jetzt wieder ein voller Erfolg, wir danken allen  
GönnerInnen für deren finanziellen Beitrag, sie inve-
stieren hier in die Sicherheit der Gemeinde!
Haben Sie noch keine Spende an uns getätigt, möch-
ten dies aber noch tun, freuen wir uns über Ihre 
geschätzten Zuwendungen!
Unser IBAN lautet: AT40 3271 5000 0190 4457
Die Kameraden der FF Pulkau wünschen Ihnen einen 
sicheren Sommer, kommen Sie gesund und fröhlich 
durch die heiße Zeit!

Hochachtungsvoll und mit einem Gut Wehr, Ihr
Ing. Christian Frisch, OBI

Feuerwehrkommandant

FF Rafing
Werte Leserinnen und Leser dieser Zeitung. 
Auch heuer begann am 1. Jänner für vier Mitglieder 
unserer Wehr das neue Jahr mit der Haussammlung. 
So gleich auch herzlichen Dank für die finanzielle 
Unterstützung! Die Mitgliederversammlung fand am 
20. Jänner mit unserem Bürgermeister statt. Nach 
dem offiziellen Teil wurde in gemütlicher Runde die 
Kameradschaft gepflegt. In den Semesterferien rei-
nigten und malten zwei Feuerwehrmitglieder den 
Mannschaftsraum aus. Beim Faschingsumzug in Pul-
kau wirkte nicht nur eine Gruppe beim Umzug mit, 

sieben Mitglieder unterstützten auch beim „Ein-
gang“. Anfang März wurden drei neue Atemschutz-
geräte von der Zentralen Atemschutz Werkstatt 
geholt. Nach den notwendigen Unterweisungen und 
Übungen konnten sie in den Einsatz gestellt werden. 
Der Stadtgemeinde Pulkau ein Danke für die großzü-
gige finanzielle Unterstützung bei der Anschaffung 
von diesen wichtigen Einsatzgeräten. Den jährlichen 
Leistungstest für Atemschutzgeräteträger hielten wir 
wieder mit der FF Groß-Reipersdorf ab. DANKE an die 
„Nachbarfeuerwehr“, dass wir gemeinsam seit Jahren 
diesen Test durchführen können! Bei Übungen und 
kirchlichen Ausrückungen nahmen wir stets mit einer 
großen Mannschaftsanzahl teil. Ende April wurde die 
Inspektionsübung des Feuerwehrunterabschnitts 
(FUA) Pulkau auf der Rafinger Heide durchgeführt, 
wobei mit den vier Feuerwehren des FUA Pulkau 
ein Fahrzeugunfall im unwegsamen Gelände geübt 
wurde. Am 13. Mai konnten im Zuge des Abschnitts-
feuerwehrtages in Merkersdorf fünf Mitglieder für 
vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet 
des Feuerwehr- und Rettungswesens ausgezeich-
net werden. Das Ehrenzeichen für 25 Jahre erhielten 
Brandinspektor Ing. Roland Marihart und Verwalter 
Andreas Weinkopf, das Ehrenzeichen für 50 Jahre 
Ehrenbrandinspektor Manfred Marihart und Ehren-
brandinspektor Bruno Engel. Das Ehrenzeichen für 
70 Jahre ist Ehrenverwaltungsmeister Franz Blauen-
steiner überreicht worden.

Ihr / euer Wolfgang

Terminvorschau:
15. bis 16. Juli 2023 - Feuerwehrfest beim Dorf – und 
Feuerwehrhaus 
7. und 8. Oktober 2023 - Bewirtschaftung und Aus-
schank im Reblaus Express
Ende Oktober - Feuerlöscherüberprüfung
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FF Rohrendorf
Am 5. Jänner 2023 fand die Mitgliederversammlung 
mit Jahresbericht 2022 im Dorf- und Feuerwehrhaus 
statt. Feuerwehrkommandant OBI Wolfgang Bock 
durfte Bürgermeister Leo Ramharter, UAKdt. HBI 
Wolfgang Engel und unsere Feuerwehrmitglieder 
begrüßen. Neben den Berichten zu Kassenabschlüs-
sen, Einsätzen und Tätigkeiten wurden die Vorhaben 
für 2023 besprochen.

Weiters durften wir EOBI Franz Krottendorfer für 
seine langjährige, verdienstvolle Tätigkeit zum Wohle 
der Freiwilligen Feuerwehr Rohrendorf danken.

Am 19. Februar nahm ein Teil unserer Kameraden 
mit Freunden und anderen RohrendorferInnen am 
Faschingsumzug in Pulkau teil.

Am 21. April fand eine Unterabschnitts-Atemschutz-
übung in Rohrendorf statt. Um die Übung realistisch 
wirken zu lassen, wurde ein altes Haus mit einer 
Nebelmaschine eingeraucht. Es wurden zwei ver-
misste Personen erfolgreich gefunden und gerettet.

Am 30. April wurde zu Ehren unseres Kommandanten 
ein Maibaum aufgestellt. 

Foto: Maibaum holen

Vorschau:
26. bis 27. August - Kirtag beim Dorf- u. FF-Haus

FF Groß-Reipersdorf
Zu Beginn des Jahres konnte unser Kommandant 
Harald Hofbauer bei der alljährlichen Mitglieder-
versammlung auf ein ereignisreiches Jahr 2022 
zurückblicken. Als Gäste durfte er Bürgermeister 
Leo Ramharter und den Unterabschnittsfeuerwehr-
kommandant Wolfgang Engel recht herzlich willkom-
men heißen. Im Zuge dieser Versammlung wurde 
eine Beförderung durch unseren Kommandanten 
durchgeführt. Feuerwehrmann Heimo Breitendorfer 
wurde zum Oberfeuerwehrmann befördert.
Im Frühjahr wurde der Atemschutzleistungstest für 
unsere Atemschutzgeräteträger durchgeführt, den 
jeder positiv bestanden hat.
Folgendes Mitglied besuchte folgenden Kurs in der 
Feuerwehrschule/Bezirk:
Christian Hochreiner - Modulleiterfortbildung 
Ein ganz besonderer Dank gilt wie immer an dieser 
Stelle unserer Ortsbevölkerung für die finanzielle 
Unterstützung bei der alljährlichen Florianisamm-
lung.  Ohne Ihre Unterstützung könnte so manches 
nicht geleistet und geschafft werden.
Zum Schluss dieses kurzen Berichtes möchten wir 
Sie alle recht herzlich zu unserem traditionellen Feu-
erwehrkirtag von 19. bis 20. August am Sportplatz in 
Groß-Reipersdorf einladen. Wir würden uns freuen, 
wenn wir Sie mit einigen Köstlichkeiten verwöhnen 
dürfen.

Dorferneuerungsverein  
Groß-Reipersdorf
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fand 
am 17. März 2023 im Dorf- und Feuerwehrhaus 
Groß-Reipersdorf statt. Mit einem Fotorückblick 
blickten wir wieder auf ein sehr aktives Jahr zurück 
und stellten die Projekte und geplanten Aktivitäten 
für 2023 vor. Ein anschließender Imbiss rundete den 
Abend gemütlich ab. 
Am 1. April 2023 fand im Steinbruch die Abschluss-
veranstaltung von „Spuren lesbar machen“ statt. Im 
Anschluss sorgten wir für die Getränke, einen kleinen 
Imbiss, Kaffee und Kuchen für die interessierten Teil-
nehmerInnen.
Am 17. April starteten wir unter dem Motto „Fit in 
den Frühling“ mit einer gemütlichen Walkingrunde. 
Jeweils montags um 17 Uhr treffen wir uns vor dem 
Dorfhaus und marschieren eine vereinbarte Route.
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Dorferneuerungsverein  
Rohrendorf
Am 24. März versammelten sich der Vorstand und 
die Mitglieder des Dorferneuerungsvereins im Dorf-
haus, um sich die Aktivitäten für das Jahr 2023 zu 
überlegen. 
Bei der Flurreinigung unterstützten uns wieder Groß 
und Klein. Mit den zahlreichen Helfern konnten wir 
einige Windschutzgürtel säubern. Am Fußballplatz 
und am Spielplatz wurden zu groß gewordene Sträu-
cher entfernt und gekürzt.
Besonders fleißig waren heuer wieder die Ratscher-
kinder. Vielen Dank fürs Mitmachen! 
Am 8. Juni begaben wir uns auf eine Wanderung am 
„Weg mit Weitblick“ rund um Groß-Reipersdorf. Im 
Steinbruch durften wir beim Tontaubenschießen 
des Schützenvereins dabei sein. Anschließend gab 
es im Dorfhaus noch eine Jause und Mehlspeisen. So 
konnte der Tag noch gemütlich ausklingen.

Vorschau: 
Das Patrozinium unserer Kapelle findet am 19. Juli 
statt.

Obfrau Christina Ruisinger und 
Schriftführerin Martina Schneider-Lerch

Auch für die Kleinsten im Ort sind wir immer wieder 
tätig. Damit sie Freude am Spielplatz haben, wurde 
die Sandkiste wieder mit frischem Sand befüllt und 
die Schaukelstützen erneuert. 

Unsere Kneippanlage haben wir, dank tatkräftiger 
Unterstützung der Feuerwehr, auch wieder attrak-
tiv gemacht. Die Anlage wurde gereinigt und frischer 
Schotter eingebracht. Das Kneippen ist nicht nur 
gesund, sondern macht jetzt wieder Spaß. 

Am 21. Juli 2023 werden wir einen Nachmittag des 
Ferienspiels für die Kinder gestalten und laden schon 
jetzt recht herzlich ein daran teilzunehmen. 
Ein herzlicher Dank gilt besonders all jenen, die uns 
immer wieder bei unseren Veranstaltungen und Pro-
jekten, durch ihre Mithilfe unterstützen, öffentliche 
Flächen mähen und pflegen und bei der Verschöne-
rung unseres Ortes mitwirken. Wir freuen uns schon, 
euch wieder bei einer unserer Veranstaltungen 
begrüßen zu können. Gerne können Sie unseren 
Aktivitäten auch via Facebook und Instagram folgen.
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Werte Pulkauerinnen und 
Pulkauer!
Auch die Spielzeit 2022/2023 
konnte ohne Corona-Ein-
schränkungen gespielt wer-
den. Der SV Pulkau möchte 
sich hier nochmals bei allen 

Mitgliedern, HelferInnen, Sponsoren und Fans für die 
Unterstützung in der schwierigen Zeit der Corona-
Pandemie bedanken.
Die Spielzeit 2022/2023 war aus Sicht des SV Pulkau 
sportlich leider eher durchwachsen. Dies war zu 
einem Teil sicherlich dem Verletzungsteufel geschul-
det, der leider wieder mehrfach zugeschlagen hat. 
Im Nachwuchsbereich stellte sich der SV Pulkau in der 
Saison 2022/2023 mit einer U10, einer U13 und einer 
U16 der Konkurrenz, im Frühjahr startete darüber 
hinaus auch eine U7, die derzeit in einer Turnierform 
am Spielgeschehen teilnimmt. Zusätzlich gibt es noch 
eine U9, die außerhalb des Meisterschaftsbetriebes 
bei Turnieren am Fußball Spaß hat.
In der Spielzeit 2023/2024 wird es bei der Kampf-
mannschaft und der Reserve zu einem Trainer-
wechsel kommen, Gerhard Narovec wird ab der 
Herbstsaison für den Erwachsenenbereich als Trai-
ner verantwortlich sein. 
Hinsichtlich der Infrastruktur am Sportplatz ist nach 
dem Flutlichtprojekt des Vorjahres für die heurige 
Sommerpause die Sanierung des Rasens geplant. 
Die aktuellsten Informationen zu den einzelnen 
Mannschaften des SV Pulkau finden Sie unter vereine.
fussballoesterreich.at/SvPulkau bzw. auf unserer 
Facebook-Seite.
Liebe PulkauerInnen, wir würden uns freuen, wenn 
Sie auch im Herbst wieder die verschiedensten Akti-
vitäten des Sportvereines besuchen und uns weiter-
hin die Treue halten.

Der Union Tennisclub Pulkau startete die Saison mit 
der Errichtung einer Flutlichtanlage. Dank 220 Stun-
den Arbeitseinsatz der Mitglieder und der Unter-
stützung der Firmen und Sponsoren Stadtgemeinde 
Pulkau, Sportverein Pulkau, Fa. Geist, Fa. Kober, Fa. SR 
Electronics Schübl Roman, Fa. Pollak, Fa. Rohrdorfer, 
Fa. Schneider und Fa. Gerhart konnte das Projekt im 
Zeitplan abgeschlossen werden. Dank dieser neuen 
Anlage bieten zwei von vier Plätzen auch in den 
Abendstunden und bei schlechteren Lichtverhältnis-
sen unseren Mitgliedern optimale Spielbedingungen!

Am 26. Mai fand die Generalversammlung mit der 
Wahl eines neuen Vorstandes statt:
Obmann: Helmut Schneider 
Obmann Stv.: Joachim Heilinger 
Sektionsleiter: Philipp Schneider  
Sektionsleiter Stv.:  Tanja Riedl
Kassierin: Elisabeth Kostijerevac
Kassierin Stv.:  Gerda Schneider
Schriftführerin: Thomas Aigner
Schriftführerin Stv.:  Barbara Klement 
Jugendreferent: Peter Goldsteiner

Die Spiele der heurigen Meisterschaft sind für diese 
Saison wie folgt geplant:
17.6.2023 Wullersdorf – Pulkau
15.7.2023 Pulkau – Brunn/Wild 
19.8.2023 Roggendorf 2 – Pulkau

Vom 24. bis 28. Juli 2023 ist wieder eine Kinderten-
niswoche für Kinder ab 6 Jahren geplant. Auskünfte 
und Anmeldungen bitte bei Birgit Forsthuber unter 
0664/2769133 (begrenzte Teilnehmerzahl). Ein 
großes Dankeschön an Birgit, die diese Woche wie-
der organisiert. 

Außerdem findet jeden Mittwoch ab 18 Uhr ein Trai-
ning für interessierte Damen statt – Informationen 
dazu bei Helmut Schneider unter 0664/1859115 oder 
einfach vorbeischauen!

Die hinteren Plätze sind für Gastspieler geöffnet, die 
Platzmiete pro Stunde und Platz beträgt € 10,00.

Wenn du Lust hast deinen Tennisschläger wieder ein-
mal auszupacken oder Interesse daran hast in den 
Tennissport hineinzuschnuppern melde dich einfach! 

Infos findest du unter www.utc-pulkau.at oder kon-
taktiere Helmut Schneider 0664/1859115 und Joa-
chim Heilinger 0664/806951055.

Einen schönen sportlichen Sommer wünscht der  
UTC Pulkau!
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Trachtenkapelle Pulkau
Liebe Musikinteressierte!  
Liebe Fans der Trachtenkapelle Pulkau!
Unsere sommerliche Ausrückungs- und Frühschop-
pen-Saison ist voll am Laufen. Vom Pulkauer-Däm-
merschoppen bei den Weintagen in Retz im Juni bis 
hin zu den Feuerwehrfesten der Großgemeinde. Am 
17. Juni durften wir Pulkau bei der Bezirks-Marsch-
musikbewertung in Göllersdorf vertreten. 
Und selbstverständlich stecken wir mitten in den 
Vorbereitungen für den traditionellen Pulkauer Hau-
erkirtag, der dieses Jahr am 6. und 7. August stattfin-
den wird. 
Als Pulkauer Blasmusikverein benötigen wir Ihre 
Unterstützung, um dieses Engagement weiterhin in 
traditioneller Manier fortführen zu können. Instru-
mente, Trachten, aktuell neue Gilets für über 50 
Musikerinnen und Musiker, das alles erfordert finan-
zielle Aufwendungen.
Aus diesem Grund planen wir eine Sammelaktion für 
23. Juli und dürfen Sie dabei um Ihre Unterstützung 
bitten. Musikerinnen und Musiker unseres Vereins 
werden Sie dazu besuchen und Sie dabei persönlich 
zum heurigen Kirtag einladen. Wie schon letztes Jahr 
planen wir auch heuer am Kirtagsonntag wieder ein 
Tagesprogramm mit Formationen und Bands aus der 
hiesigen Blasmusikszene. Der Montag bleibt der tra-
ditionellen Tanzmusik vorbehalten. 
Und für die Zeit nach dem Kirtag dürfen wir auch 
schon auf unser Event beim Pulkauer Ferienspiel 
verweisen. Auch dort sind wir als Verein präsent, um 
unseren Jüngsten die Blasmusik näher zu bringen. 
Aktuell ist dieses Event für 22. August in Planung. 
In diesem Sinne …

Mit musikalischen Grüßen
Ihre Pulkauer Musi

Nachdem im Jahr 2022 die Agape nach der Palm-
weihe so gut angenommen wurde, organisierten wir, 
die Bäuerinnen der Gemeinde Pulkau, auch in die-
sem Jahr eine Agape in der Pulkauer Vinothek. Viele 
sind unserer Einladung gefolgt, ebenso die Gebiets-
bäuerin Christina Löscher. Bei einem Gläschen Wein, 
Brot und Kuchen entstand ein gemütliches Beisam-
mensein. Vielen Dank für die großzügige Spendenbe-
reitschaft aller Anwesenden! Der Erlös kam in diesem 
Jahr den Erdbebenopfern in der Türkei und in Syrien 
zugute.

Anfang Mai unternahmen wir einen Tagesausflug in 
den Raum St. Pölten (Styx Naturcosmetic, Besuch 
einer Köhlerei, Betriebsführung bei einem Elsbeere- 
und Dirndl-Verarbeitungsbetrieb, Ausklang beim 
Heurigen), der wieder sehr gut angenommen wurde. 

Christina Scharinger, Seminarbäuerin aus Platt, 
besuchte im Frühling die Pulkauer Schulen und 
kochte mit den Kindern viele Leckereien aus hei-
mischen Produkten. 

Für den Herbst/Winter sind wir bereits in der Pla-
nung für ein umfangreiches und interessantes  
Kursprogramm. 

Haben Sie Interesse an einer unserer Veranstal-
tungen oder einem Kurs? Diese sind nicht nur für 
Bäuerinnen gedacht, sondern für alle Frauen im länd-
lichen Raum! Scheuen Sie sich nicht und sprechen Sie 
eine der Ortsbäuerinnen in der Gemeinde einfach 
persönlich an. 

Die Ortsbäuerinnen der Gemeinde Pulkau
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Die Pulkauer Jagdhornbläser 
haben zugeschlagen

Seit vielen Jahren schon nimmt die Jagdhornbläser-

gruppe Pulkau unter der Leitung von Hornmeister 

Franz Neubauer immer wieder an den Niederöster-

reichischen Jagdhornbläserwettbewerben teil. Zur 

Erinnerung: In Pulkau hat der Bewerb das letzte 

Mal vor 10 Jahren statt gefunden. Heuer wurde der  

52. Jagdhornbläserbewerb in St. Georgen am Reith 

abgehalten. Die Bläsergruppe, bestehend aus Fürst 

Pless Hörnern (Franz Neubauer, Sophie Scherak 

sowie Robert Kren) und Parforcehörnern (Manuel 

Kren, Christoph Neumeister, Stefan Jordan und 

Bernd Balcar) präsentierte der Jurie die „Pflicht-

stücke“ in Form von Jagdsignalen sowie die Polka 

„Damenkränzchen“ und eine „Weckerfanfare“. In der 

angetretenen Schwierigkeitsstufe „Mittel“ konnte die 

Gruppe den ersten Platz erringen, in der Gesamtwer-

tung (mittel und schwer zusammen gewertet), den 

hervorragenden sechsten Platz und somit wurde das 

Jagdhornbläserabzeichen in Gold überreicht.

Fotoclub Pulkau
Mitglieder des Fotoclubs Pulkau betreuen gemein-
sam mit einigen BürgerInnen seit letztem Jahr die 
Topothek. Besonderer Dank gilt Heinz Schuh,  wel-
cher sehr viel  Zeit in dieses Projekt investiert.

Was ist eigentlich die Topothek? Eine Topothek erzählt 
mit Bildern, Videos und anderen Zeitdokumenten 
einen Teil unserer Geschichte. Es ist ein öffentliches, 
digitales und kostenloses Archiv, welches nur lebt, 
wenn es ausreichend mit Information befüllt wird. 
Die Bilder stammen hauptsächlich von privaten Per-
sonen und dem Fotoclub Pulkau. Wir bitten Sie, uns 
private Bilder, Kurzvideos, Geschichten und Erinne-
rungen zur Verfügung zu stellen. So wird diese Platt-
form zu einem lebendigen Archiv. Sie finden diese 
Plattform unter: pulkau.topothek.at

Herzlichen Dank für Ihren Besuch beim Jahresrück-
blick 2022 und allen Fotografen für die vielen Bilder!

Der Fotoclub wünscht einen schönen Sommer!

Verschönerungsverein Pulkau
Das Frühjahr bescherte uns heuer viel Regen. Die 
Natur konnte sich erholen. Wir haben die Wander-
wege rund um Pulkau ausgemäht und die Hecken 
geschnitten. Herzlichen Dank an die vielen Freiwilli-
gen die sich das ganze Jahr um die Pflege von Grün-
flächen, Hecken und Spazierwegen kümmern. Es ist 
ein wesentlicher Beitrag zur Ortsbildgestaltung. Wir 
wünschen allen einen schönen Sommer und freuen 
uns auf viele Besucher, die unsere Wander- und Spa-
zierwege nutzen und genießen.

EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in 
die Errichtung neuer Naturfilteranlagen sowie in 
Leitungsverstärkungen und Drucksteigerungs-
anlagen. Dadurch können wir auch bei steigen-
dem Wasserbedarf die gewohnte Wasserqualität 
garantieren.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser
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Jungsommelière des Jahres 
2023 aus Pulkau
Nach über drei Jahren Pause wurde heuer wieder der 
Bewerb „Jungsommelier/e des Jahres 2023“ in Bad 
Ischl ausgetragen. 34 KandidatInnen aus Tourismus-
schulen und Weinbauschulen aus ganz Österreich 
haben sich dem Wettkampf um den begehrten Titel 
gestellt. Die Pulkauerin Leni Hermann von den Ret-
zer Tourismusschulen konnte sich den großartigen 
ersten Platz sichern. Elisabeth Pölz aus Unterretz-
bach konnte im Finale der besten 15 den starken  
6. Platz erreichen.

Musikvermittlung
Unter dem Titel „Auf der Suche nach den Tönen“ 
stand die Musikvermittlung 2023 heuer ganz im Zei-
chen von Horn, Flügelhorn, Trompete, Tuba, Tenor-
horn und Posaune sowie Violine und Viola. Aufgeteilt 
auf zwei Tage wurden alle Filialen und Gemeinden 
des Musikschulverbandes bespielt. Die Aufnahme in 
den Schulen seitens der Schulleitungen war überaus 
offen und freundlich und die Kinder waren mit gro-
ßer Begeisterung dabei. 
Übertrittsprüfungen
Am Ende des Schuljahres führt der Musikschulver-
band „Übertrittsprüfungen“ durch. Sie ermöglichen, 
nach positiver Ablegung, den Aufstieg in die nächste 
Stufe und berechtigen gleichzeitig zum Erhalt des 
Jungmusikerleistungsabzeichens bei den Bläser- und 
SchlagzeugschülerInnen.
Aus der Großgemeinde Pulkau legten folgende Schü-
lerInnen diese Prüfung erfolgreich ab, die Musik-
schulleitung gratuliert herzlich zu den Ergebnissen: 

Am ersten Wettbewerbstag galt es, ein Weiß-
weinservice durchzuführen, theoretisches Wis-
sen (Internationaler Weinbau, Kellertechnik und 
Beschwerdemanagement sowie Marketing) unter 
Beweis zu stellen sowie bei einer Blinddegustation 
von fünf Weinen die sensorischen Fähigkeiten zu 
zeigen. Die besten 15 SchülerInnen durften am zwei-
ten Prüfungstag zu einem Menü am Gästetisch kor-
respondierende Getränke empfehlen und zu einem 
Menügang den passenden Wein den Gästen fachge-
recht präsentieren und servieren. 

Nicht nur Wissen und praktische Fähigkeiten wur-
den bewertet, auch Persönlichkeit, Sprache und 
Rhetorik sowie Charme und Schlagfertigkeit waren 
gefragt. Die Retzer Finalistinnen meisterten die 
Herausforderungen mit Bravour, so Fachvorstand 
Jürgen Kirchner, welcher mit den beiden für den 
Bewerb trainierte. Letztendlich ist es ein großes 
Ganzes. Jede und jeder im Team hat einen Beitrag 
geleistet. „Die Freude über diese Bestätigung der fun-
dierten Ausbildung auf allen Ebenen an der Retzer  

Tourismusschule ist groß“, gratuliert Direktorin Bar-
bara Sablik-Baumgartner den erfolgreichen Schü-
lerinnen zu diesen beeindruckenden Ergebnissen. 
Damit können die Retzer Tourismusschulen auf mitt-
lerweile sieben Siegerinnen und einen Sieger sowie 
auf acht Zweitplatzierungen und drei dritte Plätze in 
17 Jahren Wettbewerbsteilnahme zurückblicken und 
sind damit die erfolgreichste Schule im Bereich der 
Ausbildung Jungsommelier in Österreich.

Anmeldungen für das Schuljahr 2023/2024

Nach Maßgabe von freien Plätzen sind noch Anmel-
dungen für das kommende Schuljahr möglich.

Direktor Mag. Forman steht gerne nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter 02942/20233 für pädago-
gische Beratung zur Verfügung!
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jugendarbeit.07:
Fun & Action in der Ferienzeit
Fun und Action statt Ferien-Fadesse – unter die-
sem Motto lädt die jugendarbeit.07 alle Jugendlichen 
zwischen 12 und 23 Jahren aus Pulkau erstmals zur 
Teilnahme am Sommerprogramm in den Monaten 
Juli und August ein. Es gibt gemeindebezogene Veran-
staltungen oder Aktivitäten und Ausflüge an denen 
Jugendliche aus mehreren Gemeinden teilnehmen. 
Grundsätzlich kann aber jeder Jugendliche aus Pul-
kau auch an allen Veranstaltungen teilnehmen.

Mit Shuttle-Service gibt’s im Juli den Ausflug in den 
Wiener Prater am 12. Juli und den Ausflug zu den 
Pferden am 26. Juli.

In Hollabrunn lädt die jugendarbeit.07 am 5. Juli und 
19. Juli zum Mädchencafé und am 31. Juli zum großen 
Outdoor-Jugendtreff mit PS5-FIFA Turnier. 

Mit einem dichten Programm geht’s dann im August 
weiter: drei Mädchencafés gibt’s in Hollabrunn 

am 2. August, am 16. August und am 30. August.  
Ebenfalls in Hollabrunn findet am 7. August die Out-
door-Action am Stand am Skateplatz/Pumptrack 
statt.

Zu folgenden Ausflügen lädt die jugendarbeit.07 dann 
im August ein: am 8. August zum Bogenschießen, am 
17. August zum Besuch der KZ-Gedenkstätte Maut-
hausen (Achtung: Teilnehmer-Mindestalter 14 Jahre!), 
am 23. August nach Schlosshof und am 29. August 
zum Klettern bei der Rosenburg. Die Teilnahme an 
allen Aktivitäten ist gratis!

Bis zum Start des Sommerprogrammes gibt’s noch 
ein Mädchencafé am 21. Juni von 16 bis 18 Uhr im 
Jugendtreff Alter Schlachthof in Hollabrunn. Für Teil-
nehmerinnen aus Pulkau gibt’s einen Shuttle-Service. 
Bitte um Anmeldung spätestens einen Tag vorher. 

Noch bis Sommerbeginn kann sich jeder Jugendliche 
am Donnerstag von 20 bis 21:30 Uhr in den Online-
Jugendtreff via www.jugendarbeit.at einloggen,  im 
Juli und August allerdings nur 1 x pro Monat, am 13. 
Juli sowie am 24. August.
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Österreichischer Kameradschaftsbund 
Landesverband Niederösterreich

Stadtverband Pulkau

Am 28. April 2023 wurde im Stadtsaal die General-
versammlung abgehalten. Obmann Werner Thürl 
konnte von der Stadtgemeinde Pulkau Bürgermei-
ster Leo Ramharter und vom Kameradschaftsbund 
Hauptbezirksobmann Franz Schrolmberger und 
Bezirksobmann Gottfried Schrejma sowie zahlreich 
erschienene Kameraden begrüßen.

Für langjährige Tätigkeit für das Österreichische 
Schwarze Kreuz wurden mit dem goldenen Ehren-
zeichen Johann Gollhofer und Franz Schmid und mit 
dem Ehrenzeichen Helmut Wechsler, Herbert Dorner, 
Günther Ruso und Gerhard Prock ausgezeichnet. Wir 
gratulieren allen Kameraden.

Am Pfingstmontag wurde traditionsgemäß beim 
Kriegerdenkmal in Pulkau bei einer Feldmesse und 
einer Kranzniederlegung der gefallenen Kameraden 
gedacht. Es nahmen sehr viele Vereine und

ÖKB-Verbände teil. Anschließend konnte man bei 
einem Frühschoppen im Pöltingerhof bei Getränken 
und Würstel den Vormittag ausklingen lassen.

Im Namen des Stadtverbandes mit seinen Ortsgrup-
pen wünscht Ihnen einen erholsamen Urlaub 

Werner Thürl, Obmann

Auszeichnung für  
Mag. Reinhard Hagelkrys
In Dank und Anerkennung und als Würdigung heraus-

ragender journalistischer Leistungen wurde 

Herrn Mag. Reinhard Hagelkrys (ORF-Redakteur) der 

diesjährige Pressepreis der Österreichischen Tierärz-

tekammer zuerkannt.

Die Verleihung erfolgte am 9. März 2023  durch Prä-

sident Mag. Kurt Frühwirth im Presseclub Concordia 

in Wien.
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Wir freuen uns schon auf weitere Aktivitäten: 
• jeden 1. Mittwoch im Monat Kaffee- und Spielenachmittag
• Landeswandertag im Juni in Laxenburg
• Herbstwandertag im Oktober
• Gansl-Essen
• Weihnachtsfeier
Als Obmann wünsche ich allen Mitgliedern, Bekannten und Freunden einen schönen erholsamen Sommer.

e.h. Obmann StR Kurt Hofbauer

Am 18. Februar feierten wir unseren Bunten Fasching Am 24. März Jahreshauptversammlung

Am 3. Mai beim Jubiläumsfest der Edlseer Am 13. Mai Muttertagsfeier mit Ehrung der ältesten anwesenden 
Mutter

RÜCKBLICK :
5. Mai: Mitgestaltung des Begräbnisses unseres 
ehem. Chormitgliedes u. Obmannstv. Maria Schadn
13. Mai: Frühlingskonzert im Stadtsaal mit den Gästen 
Erke Duit (Klavier) Mel Stein (Bariton) und Karin Wag-
ner (Oboe)
27. Mai: Mitgestaltung des Begräbnisses unseres 
Ehrenmitgliedes Fritz Brunner
25. Juni: Mitwirkung beim Sängerfest Hardegg ab 14h

VORSCHAU:  
Samstag, 26. August: Mitwirkung bei der Lönsfeier 
am Heidberg um 17h
Sonntag 10. Dezember: Adventsingen in der Basilika 
Maria Dreieichen gemeinsam mit Erke Duit und Mel 
Stein um 16h

Mitsingen?  Ja bitte! 
Freitags 20h im Probenlokal Pulkautalerhof

Kontakt: Kurt Kren

Chorvereinigung Pulkau
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Kunsthaus Pulkau  
54 Einreichungen sind im Rahmen des anonymen 
Offenen Ideenwettbewerbs eingelangt. Gewon-
nen hat der Entwurf eines angehenden Archi-
tekten aus der Region.

KünstlerInnen, ArchitektInnen, Studierende und 
interessierte Laien aus der ganzen Welt haben am 
Offenen Ideenwettbewerb für ein Kunsthaus in Pul-
kau teilgenommen. Sogar Entwürfe aus Kanada und 
Südkorea waren mit dabei. Insgesamt sind 54 Einrei-
chungen eingetroffen, was auch die Bauleute, Isabel 
Stumfol und Christoph Kleinsasser, sehr ehrt und 
freut. Das Ziel des Wettbewerbs war es, Ideen und 
Entwürfe für einen kleinen, nicht begehbaren, multi-
funktionalen Kunst- und Kulturraum zu schaffen. Der 
Bauplatz befindet sich in der Stadtgemeinde Pulkau, 
in der Alten Straße vor dem Presshaus der Bauleute 
und einem Kellereingang.
Die sechsköpfige Jury hatte die schwierige Aufgabe, 
aus den hochqualitativen und sehr unterschiedlichen 
Einreichungen, das Gewinner-Projekt auszuwählen. 
„Die Qualität war beeindruckend!“, berichtet Elisa-
beth von Samsonow, Jurymitglied und Künstlerin u.a. 
im Weinviertel.
Der Wettbewerb wurde anonym durchgeführt. Das 
heißt, die Jury wusste nicht, von wem die Einrei-
chungen stammten. Nur die Idee und die Qualität 
zählten. Die Jury entschied sich für einen 1. Platz, 
zwei 2. Plätze und 3 Anerkennungen. Der Erste Platz 
ging an Roman Strohschneider, dessen innovatives 
und zugleich funktional durchdachtes Konzept die 
Jury schlussendlich überzeugte. Die Idee von Stroh-
schneider ist es, einen transluzenten Baukörper zu 
schaffen, der mit den abstrahierten Charakteristiken 
eines Weintanks spielt und das Kunsthaus mit der 
lokal bedeutsamen Wein- und Baukultur verwebt. 
Roman Strohschneider ist in der Region verwurzelt 
und angehender Architekt.
Ende März wurden alle Einreichungen im Press-
haus Pulkau ausgestellt. Die Ausstellungseröff-
nung wurde von Leo Ramharter (Bürgermeister der 
Stadtgemeinde Pulkau), Thomas Amann (Leiter des 
Wettbewerbsprozederes), Professorin Sibylla Zech 
(Vertreterin der Wettbewerbs-Jury) und Christoph 
Kleinsasser & Isabel Stumfol (Bauleute) sowie Roman 
Strohschneider (Preisträger) eröffnet. Die Ausstel-
lungseröffnung war gut besucht, es waren über hun-
dert Personen anwesend, die bei regionalem Speis 

und Trank die 54 Entwürfe begutachtet und sich aus-
getauscht haben.
Das zukünftige Kunsthaus Pulkau bedankt sich bei 
allen Teilnehmenden für ihre kreativen Beiträge und 
freut sich darauf, die Idee von Roman Strohschnei-
der in die Tat umzusetzen. Der Spatenstich soll noch 
2023 stattfinden.
Für weitere Informationen zum Offenen Ideenwett-
bewerb und dem zukünftigen Kunsthaus Pulkau 
wenden Sie sich bitte an Christoph Kleinsasser, der 
unter der Telefonnummer +43676 64 65 167 oder per 
E-Mail unter kleinsasser@institut.wien erreichbar ist. 

W I N Z E R E R L E B N I S

Rent a Rebstock
Die Kunst des 
    Weinmachens lernen

Information & Buchung
Retzer Land – Nationalpark Thayatal Regionalvermarktung
2070 Retz, Hauptplatz 30, +43 2942 200 10
info@retzer-land.at, www.retzer-land.at

Foto: v.l.n.r.: Bgm. Leo Ramharter, Christoph Kleinsasser, Isabel Stumfol, 
Roman Strohschneider
unten: Siegerprojekt
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Jubiläumsrückblick

Gerhard Prock, 80. Geburtstag Stefanie Graf, 80. Geburtstag

Hermine Brunner, 80. Geburtstag Karl Lukaschek, 80. Geburtstag

Dipl.-Ing. Alfred Wohlfahrt, 80. Geburtstag Walter Schön, 80. Geburtstag

Am 17. Juni fand im Stadtsaal Pulkau die Jubiläums-
feier statt. 

Bürgermeister Leo Ramharter, Vizebürgermeisterin 
Christina Ruisinger sowie einige Stadt- und Gemein-
deräte gratulierten den Jubilaren aus dem ersten 
Halbjahr 2023:



Ausgabe 100 |  Sommer 2023 33

Maria u. Karl Wallig, Goldene Hochzeit Elfriede u. Herbert Wurst, Goldene Hochzeit

Hermine Mallek, 90. Geburtstag Maria Schinner, 95. Geburtstag

Maria Gangl, 85. Geburtstag Kurt Geist, 90. Geburtstag

Eveline Wechlser, 80. Geburtstag Anna Mayer, 80. Geburtstag
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Jubiläumsvorschau
Wir gratulieren…
zum 80. Geburtstag
Wechsler Helmut, Pulkau, Bründlstraße 1, am 5. Juli 
Ernst Waltraud, Pulkau, Pulkautal 6, am 9. Juli
Herzig Edith, Pulkau, Gartengasse 14, am 15. Juli
Welz Heinrich, Pulkau, Am Park 4, am 2. August
Schneider Ingrid, Pulkau, Rathausgasse 1, am 21. August
Hintermayr Helmut, Pulkau, Hauptstraße 10/2, am 3. September
Hönel Horst, Rafing 79, am 7. September
Zugriegel Herta, Pulkau, Engelbert-Heilinger-Siedlung 4, am 19. Oktober
Diewald Rudolf, Pulkau, Am Berg 12, am 26. Oktober
Brunner Henrietta, Leodagger 52, am 18. Dezember

zum 85. Geburtstag
Warbinek Josef, Groß-Reipersdorf 4, am 4. August
Kapralova Tamara, Pulkau, Bründlstraße 25, am 4. September
Friedmann Ingrid, Pulkau, Columbusgasse 3, am 21. Oktober
Fasching Josef, Pulkau, Berggasse 22, am 5. November
Lustig Erich, Rohrendorf a.d. Pulkau 60, am 7. Dezember
Cucka Edith, Pulkau, Pulkautal 25, am 27. Dezember

zum 90. Geburtstag
Hagelkrys Alois, Groß-Reipersdorf 17, am 3. August
Kitzler Maria, Passendorf 10, am 10. August
Schuhleitner Hermine, Groß-Reipersdorf 47, am 18. November
Engel Maria, Groß-Reipersdorf 43, am 8. Dezember

zur Diamantenen Hochzeit
Mayer Anna und Johann, Pulkau, Gollnedergasse 12, am 7. September
Blauensteiner Erika und Franz, Rafing 33, am 14. September
Graf Stefanie und Adolf, Pulkau, Neustiftgasse 22, am 23. November
Macht Hermine und Gustav, Pulkau, Pulkautal 21, am 23. November
Ramharter Edith und Leo, Pulkau, Retzer Gasse 12, am 26. Dezember

Karl Olivia Helene, Pulkau, Neustiftgasse 27, am 25. Oktober 2022
Rogner Emma, Pulkau, Bründlstraße 26, am 5. Juni 2023

Es wurden geboren

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Stadtgemeinde Pulkau, Rathausplatz 1, 3741 Pulkau, www.pulkau.gv.at, Telefon: +43 2946 2276. 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Leo Ramharter. Satz- und Druckfehler sowie Änderungen vorbehalten. Extern eingebrachte Termine und 
Beiträge werden nach Ermessen gewissenhaft veröffentlicht, jedoch ohne Gewähr. 
Fotos: Archiv Stadtamt, zur Verfügung gestellt, de.freepik.com, Racool_studio
Grundlegende Richtung: Ziel der Pulkauer  Stadtnachrichten ist es, den GemeindebürgerInnen eine bürgernahe Information zu übermitteln. 
Grafik/Layout: Martina Schneider, Stadtgemeinde Pulkau, Herstellung: Druckerei Berger, Horn, Erscheinungsweise 2 x jährlich. 
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Terminvorschau

Generationentreffen 

im Generationentreff

jeden Mittwoch 

ab 15 Uhr

 15. u. 16. Juli Feuerwehrfest Rafing

 4. u. 5. August Kirtag der Landjugend Pulkau
 6. u. 7. August Hauerkirtag
 6. August Jungbürgerfeier
 6. August Abschlussveranstaltung Eurosmile
 19. u. 20. August Feuerwehrfest Groß-Reipersdorf
 26. August Löns-Feier beim Löns-Stein in Haidberg
 26. u. 27. August Kirtag in Rohrendorf

 3. September Schutzengelfest Leodagger
 16. September NÖ Militärmusikkonzert
 25. September Michaelimarkt
 28. September Infoveranstaltung zum Thema Demenz im Stadtsaal

 13. Oktober Blutspenden in der MS Pulkau
 14. u. 15. Oktober Oftalesen

 2. u. 3. Dezember Christkindlmarkt Pulkau
 4. Dezember Adventmarkt

Kindertreffen 
im Generationentreff19. September17. Oktober21. November19. Dezemberjeweils ab 15:30 Uhr

MuKi-Treffen

im Generationentreff

12. u. 26. September

10. u. 24. Oktober

14. u. 28. November

12. Dezember

jeweils ab 15:00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung

im Generationentreff
25. Juli26. September24. Oktober28. November

jeweils ab 11:30 Uhr

Änderungen vorbehalten; alle aktuellen Termine finden Sie auf der Homepage der Stadtgemeinde Pulkau
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